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AUS DEM VORSTAND 
TERtvllNVORSCHAU - TERMINVORSCHAU 
17.2.1991 	 Zentr.MEISTERSCHAFT SCHÜLERLIGA (RS 12/90)

Zentr.MEISTERSCHAFT SCHÜLERKLASSEN (RS 12/90)
Zentr.MEISTERSCHAFT JUGEND weiblich (RS 12/90).
FINALSPIELE Mannschaftsmeisterschaft SENIOREN 1 u. 2 
in TRAISMAUER Beginn: 9 t OO Uhr !!! 

23.2.1991 	 3.Runde Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
23./24.2.1991 	 A - TURNIER für SCHÜLER in LINZ 

A - TURNIER der allgem.Klasse in WIEN/Alterlaa 
24.2.1991 	 3.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
2.3.1991 	 4.Runde Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
3.3.1991 	 4.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 


3.Runde LIGA- u. RUNA-CUP 

Zentr.MEISTERSCHAFT JUNIOREN (RS 12/90)

NACHWUCHSTURNIER des ASV PRESSBAUM 


9.3.1991 5.Runde Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 

10.3.1991 	 5.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 

Zentr.MEISTERSCHAFT UNTERSTUFE männlich (RS 12/90)
Zentr.MEISTERSCHAFT SCHÜLER weiblich (RS 12/90)
VEREINSTURNIER des SC SITZENBERG/Reidling 

16.3.1991 6.Runde Meisterschaft LL / UL / KLASSEN 
EUROPALIGASPIEL ÖSTERREICH - UNGARN in St.Valentin 

16./17.3.1991 A - TURN IER für JUGEND in WIEN 
ALPENCUP der JUNIOREN in WIEN 

17.3.1991 	 6.Runde Meisterschaft JUGENDKLASSEN 
FINALSPIELE. JUNIOREN männlich 
4.Runde LIGA- u. RUNA-CUP 
VEREINSTURNIER der UNION Raiffeieen OBERNDORF 

23./24.3.1991 ÖSTERR.MEISTERSCHAFTEN für SCHÜLER in OÖ 
24.3.1991 5.Runde RUNA-CUP 

24.-29.3.1991 UNTERSTUFENKURS des ÖTTV in LINZ 
31.3.1991 OSTERTURNIER des ATUS Miller TRAISMAUER 

1.4.1991 VEREINSTURNIER der UNION DEUTSCH-WAGRAM 

VORGEMERKTE u.BEW TT -VERANSTALTUNGEN 
3.3.1991 NAOHWUOBSTURNIER des ASV PRESSBAUM 

10.3.1991 VEREINSTURNIER des SO SITZENBERG!Reidling 
17.3.1991 VEREINSTURNIER der UNION Raiffeisen OBERNDORP 
31.3.1991 OSTERTURNIER des ATUS Miller TRAISMAlIER 

1.4.1991 OSTERTURNIER der UNION DEUTSOH-WAGRAM 

7.4.1991 VEREINSTURNIER des ESV AMSTETTEN 


17.4.1991 ASKÖ - LABDESMEISTERSCHAFTEN 

27./28.4.1991 UNION - LANDESMEISTERSCBAFTEN (df.Verein:OBERNDORP) 

1.5.1991 NAOHWUOHSTURBIER des ATUS Miller TRAISMAUER 
9.5.1991 VEREINSTURBIER des ESV ST.PÖLTER 

17.-21.5.1991 	 UNION - JUGENDSPIELE in ST.PÖLTEN 
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ADRESSENVERZEICHNIS 

des Niederösterreichischen Tischtennislandesverbandes 

per 1.1.1991 

Die VERBA1lDSLEITUNG: 

VORSTAND: 

Präsident: Rechtsanwalt Dr. Gottfried FORSTHUBER 


2500 Baden, Kaiser Franz Josef-Ring 4 
1 • Vizepräsident : Kurt GIERER 

2000 Stockerau, Postfach 110, LZ Stockerau 
2.Vizepräsident: 	 Josef DETZER 

3100 St. Pölten, Viktor Adlerstraße 69a/3/15 
3.Vizepräsident: 	 Josef Kindl 

3580 Horn, Jos.Missongasse 21 
1.Schriftführer: 	 Josef Kindl 

3580 ~rn, Jos.Missongasse 21 
2.Schriftführer: 	 Reg.Rat Reinhard Wachmann 

2301 Großenzersdorf ,"Kastanienallee 16 
Kassier: 	 Alois Trumha 

2500 Baden, Schwablgasse 4-8/4/2/15 
Verbandskapitän: 	 Josef Detzer 

3100 St. Pölten, Viktor Adlerstraße 69a/3/15 
Jugendwart: Walter Ast 

3130 Herzogenburg, Oberwinden 
Wienerstraße 38 b/2/1/5 

Rechtsberater: 	 Dr. Johann Friedschröder 
2120 Wolkersdorf, Joh. Schweigergasse 9 

Damenwart: 	 Klaus Maseck 
3425 Langenlebarn, HS-Geschw.1,Kdo.Fliegerhorst 

Schulsportreferent: 	Franz Sturmlechner 
3281 Oberndorf/Melk 65 

Pressereferent: 	 Robert Wittmann 
1020 Wien, Franzensbrückenstraße 14 1/5/15 

BEmÄTE: 	 Franz Doppler 
3281 Oberndorf/Melk, Gstetten 16 
Ing. Ernst Gschiegl 
2511 Pfaffstätten, Einödstraße 4 
Helmut Jäger
2453 Sommerein, Brauhausgasse 4 
Werner Lang 
3580 Horn, Raabserstraße 25 
Johannes Pereira 
-3400 Klosterneuburg, Hillebrandgasse 16/3/10 
Peter Rameis 
3021 Preßbaum, Hauptstraße 113 a 
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AUS DEM MUBA 

Anschrift: Obmann Kurt Gierer, 2000 Stockerau, Postfach 110 
Tel.: Büro: 02266/5320 / P.: 02266/49962 

MITTEILUNGEN: ' 

EINGABEN: Die Vereine werden höflich darauf hingewiesen, daß 
alle Eingaben an den MUBA der Schri;tform bedürfen. Im Sinne 
einer raschen Bearbeitung wird die Ubersendung an obige 
Anschrift empfohlen ! 

NACHWUCHSSPIELER ("Nil) in der Staatsliga der Herren 

Der Erweiterte Vorstand des ÖTTV hat in der letzten 
Sitzung die Bestimmungen über den Einsatz eines Nachwuchs
spielers ("Nil) in der Herren-Staats1iga wie folgt präzisiert 

Als erster "Stammverein" eines Nachwuchsspielers ist 
grundsätzlich jener Verein anzusehen, für welchen der 
Spieler mindestens zwei aufe~nanderfo1gende Jahre gespielt hat. 
Dadurch wird die Berechtigung zum Einsatz als Nachwuchsspieler 
im Sinne der Staats1iga-Durchführungsbestimmungen erworben. 

Beispiel : Der Spieler X hat obige Erfordernisse bei seinem 
ersten Verein erfüllt und könnte ab dem dritten Jahr als 
"N" in der Staatsliga zum Einsatz kommen. Bei einem 
Vereinswechsel muß er wiederum mindestens zwei aufeinanderfolgende 
Jahre für den neuen Verein spielen um ab dem dritten Jahr 
den Status des Nachwuchsspielers zu erreichen. 

AUSNAHME nur für LEIHSPIELER : 

Grundsätzlich unterliegt auch der Leihspieler der 
zweijährigen Frist. Unter folgenden Voraussetzungen werden 
jedoch "Vorzeiten" angerechnet : 

Beispiel : Der Spieler X hat bei seinem Stammverein 
mindestens zwei aufeinanderfolgende Jahre gespielt und 
wird dann an einen anderen Verein verliehen, Kehrt der 
Spieler nach maximal drei Jahren zu seinem Stammverein zurück, 
dann werden die bereits gespielten zwei Jahre anerkannt 
und er kann sofort wieder als "N" in der Staatsliga verwendet 
werden, Kehrt der Spieler aber nach vier Jahren zurück, dann 
geht diese Ausnahmebestimmung auf den zweiten Verein über, 
der somit zum Stammverein geworden ist. In diesem Fall muß 
er beim ersten Verein wieder zwei aufeinanderfolgende Jahre 
vor einem möglichen Staatsligaeinsatz spielen,' 

Für jeden weiteren Vereinswechsel muß vor Anwendung 
obiger Regelung also immer vorerst der derzeitige 
"Stammverein" festgestellt werden. 

Für eine Weiterverwendung des Nachwuchsspielers "N" nach 
Ablauf des Juniorenalters müssen weiterhin die vier 
vorangegangenen Jahre bei dem Verein gespielt worden sein. 



•• .. 

N OTTLV - UNTERAUSSCHUSSE 


RANGLISTENAUSSCHUSS; 
Obmann: DETZER Josef, V.Adlerstraße 69 a/3/15, 3100 St.pölten
Stellv.: AST Walter, Wienerstr.38 b/2/1/5, 3130 Herzogenburg-Ober

winden 
SPIELPLATZAUSSCHUSS: 
Obmann: RAMEIS Peter, Hauptstraße 113 a, 3021 Preßbaum 
Stellv.: DETZER Josef, V.Adlerstraße 69 a/3/15, 3100 St.pölten 
MUBA: 
Obmann: GIERER Kurt, Postfach 110, 2000 Stockerau 
Stellv.: KINDL Josef, J.Missongasse 21, 3580 Horn .
DISZIPLINARAUSSCHUSS: 

Obmann: Dr.FRIEDSCHRÖDER Johann, J.Schweigergasse 9, 2120 Wolkersdf. 

Stellv.: AST Walter, Wienerstr.38 b/2/1/5, 3130 Herzogenburg/Ober

winden 
JUGENDAUSSCHUSS: 
Obmann: AST Walter, Wienerstr.38 b/2/1/5, 3130 Herzogenburg/Ober

winden 
Stellv.: DETZER Josef, V.Adlerstraße 69 a/3/15, 3100 St.Pölten 

PASS-REFERENT: 
JÄGER Helmut, Brauhausgasse 4, 2453 SOMMEREIN 

Tel.Nr. AP 02254 - 80 DW. 3255 
P 02168 - 3855 

TERfvllNBERICHTIGUNG 
Der im Rundschreiben 12/1990 auf Seite 12 veröffentlichte Termin 
für die JUGEND-LIGA ist auf 14.4.1991 (1.Durchgang) zu berichtigen! 

MANNSCHAFTSZURUCKZIEHUNGEN 

SKVG POTTENBRUNN 	 hat seine 1. Mannschaft (POTT 1 ) aus dem 

Meisterschaftsbetrieb der UNTERLIGA WEST 
(RS 8/1990, Seite 8) zurückgezogen. 

ASV PRESSBAUM 	 hat seine 3. Mannschaft (PRES 3 ). aus dem 
Meisterschaftsbetrieb der 2.Klasse MITTE A 
(RS 8/1990, Seite 26 ) zurückgezogen. 

Die Spiele gegen die zurückgezogenen Mannschaften werden ab sofort 
7:0 für die jeweilige~.Gegner gewertet !!! 

ADRESSEN-ANDERUNGEN 

ALLR.SPK. WR.NEUSTADT a). VELECHOVSKY Gottfried 

Hofgarten 768, 2801 KATZELSDORP 
TTC MANNERSDORF a). JÄGER Helmut 

Brauhausgasse 4, 2453 Sommerein 
d). AP 

P 
02254 
02168 

- 80 DW 
- 3855 

3255 

http:Wienerstr.38
http:Wienerstr.38
http:Wienerstr.38
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SPIELERUBERTRITTE WINTER 1990/91 


Spieler/in von zu 
PUT Krzysztof
PRIMES Lutz 

TTC MÖDLING 
UNION TERNITZ 1893 

KÖBAU MÖDLING Wien 
TTC SCHWARZAU 

SLAVIK Herbert 
Dr. KREISLER Tomas 

KSV
ASKÖ

BIEDERMANNSDORF 
GRIMMENSTEIN 

TTC LEOPOLDSDORF 
W T T V 

MOSER Franz SV SIERNDORF W T T V 
RENDL Thomas 
GSCHNAIDTNER Robert 
HALBMAYR Chrietoph
GRAM Gottlinde 

TTC GR.DIETMANNS 
UTT 
W T 
ESV ST .PÖLTEN 

Spk.WAIDHOFEN/Y.
T V 

o Ö T T V 
ASKÖ KEMATEN 
UNION ASCHBACH 
UNION ST. PÖLTEN 

DAMEN -RANGLISTE 

(FRUHJAHR 1991). 

1.FICHTINGER 
2.STREIF 
3.HANSI 
4.BROSER 
5.BRANDSTÄTTER 
6.GREIPEL 
7.HUBER 
8.KORNFELD 

AUGUSTIN 
10.HARTLIEB 
ll.AST R. 
12.DICHTL8ERGER 
13. ASEN8AUM 
l4.WEGSCHEIDER 

MASECK 
JURINA 

17.REITHMAIR 
NEULINGER 
PERNERSTORFER 
REITHOFER 
BRAMEN 
EMERLING 

23. GUGLER 
SCHU8ERT 
SCHNtlTZINGER 
KOLACEK 

27.NEUMEIER 
tlHZELT 
BOGNER 
STEPAN 
RANGLISTENSTÄRKE: 
KOCOVA 

GEWERTET WURDE: (1) 
(3) 

2 3 4 5 6 PUNKTE 

OBER 20 40 220 60 (23) 690 1.030 
OBER 8 10 35 (09) 270 323 
MATZ 30 30 ( 13) 260 320 
MATZ ( 10) 200 200 
WAIDY 30 10 (08) 64 104 
WEIG 5 (11) 88 93 
AGUM (10) 80 80 
NEUD (09) 72 72 
WEIG (09) 72 72 
CBAC <08 ) 64 64 
TRAIM 5 <07> 56 61 
UAMS <07> 56 56 
WAIDY (06) 48 48 
MATZ (02) 40 40 
LALE (05) 40 40 
NEUD (05) 40 40 
TRAIM (04) 32 32 
EPtlL (04) 32 32 
EGG8 (04) 32 32 
C8AC (04) 32 32 
C8AC (04) 32 32 
C8AC (04) 32 32 
ASCH (03) 24 24 
PRES (03) 24 24 
EGG8 (03) 24 24 
CBAC (03) 24 24 
PRES (02) 16 16 
MATZ (02) 16 16 
EGGB (02) 16 16 
C8AC (02) 16 16 

OBER 

A.-Turnier Prottes. (2) A.-Turnier L1nz. 
Regionales Sichtungsturnier. (4) Bundesran~ 

listenturnier. (5) Nö.LandesmeisterschaTt. 
(6) MannschaTtsmeisterschaTt Herbst 1990. 

RANGLISTENAUSSCHUSS: RANGLISTEN08MANN: 

Ast Walter. Maseck K
Gschiegl Ernst. Lang 
Wachmann Reinhard. 

laus. 
Werner. 

Detzer JoseT. 
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~,- DAMENKLASSEN .j~T 


MITTE/OST .. 1•Pernerstorfer EGGE +/0
2.1\iaseck-Schabus LAL:S 5/1 

1• EGGENBURG 5 5 0 15 : 8 10 3.Schubert PRES 3/2 
4.Neumeier PRES 2/2

2. L..<\NGENLEBARN 5 3 2 9: 9 6 Öhzelt 	 I\L~TZ 2/2 
3. PRESSBAUM 4 2 2 7: 6 4 	 6.Leirer LALE 1/4 

Hansi 	 !\IA.T Z 1/4
MATZEN 4 1 3 4: 9 24. 3 	 l\"~üllner ?1ATZ 1/4 

5. ~\1ATZEN 2 4 0 4 1 : 12 0 	 9.Denk !'.1ATZ 0/4
weiters: 	10.3chnötzinger EGGE 3/0

11.30gner E~GE 2/0 
12.Tastel EGGE 1/0 
13.Gugerell LALE 0/2 

zum 2.Durchgang sind MATZEN 2+3 und Pressbaum nicht angetreten!!!!! 

.YIEST . 
1• ',UIDHOFEli/Y. 7 7 
2. T:?AISMAUER 7 5 
3. AMSTETTEN 7 3 

4. ESV. ST •PÖLTEl~ 4 1 

5. ASCE3ACH 7 0 

im 2.Ilurchgang hat E:,SV 

0 21 : 1 14 
2 1 5 : 9 10 

4 11 : 15 6 
3 5: 10 2 

7 4:21 0 

ST.PÖLTEN 


1.Brandstätter "{lADY
2.Asenbaun ",7.AIJY 
3.Ast TRAI 
4.Dichlberger AMST 
5.Reit~~ayr THAI 
6.Gugler ASCH 
7.Haselhofer ASCH 
8.Hopf AhlST 
weiters: 9.Keulinger

10.3achler 
11.Fehringer
12.:;eu?:lauser 

zurückgezogen !!!!! 

8/0
6/0
7/2 
7/4
4/4
2/6 
1/5
0/6

EPÖL 4/3
A1.:S1: 0/2
ASC:! 0/3
EPÖL 0/4 

SÜD .. 	 1.Greipel WEIG 11/0 
2.Augustin WEIG 9/1 

1 • VlEIGELSDORF 10 0 30: 1 20 	 3.Hartlieb BAC 8/3
4.Kornfeld NEUn 9/42. BADEn 	 1 7 3 22: 11 14 5. Huber 	 GUI.IP 10/6 

3. 	VI?". iJEUDCRF 7 3 21 : 13 14 6.Jurina NEUn 5/6
7.Kolacek BAC 3/94. GUr.1POLDSZIRCHE17 4 6 16:22 8 8.Kolm 	 BAC 1/10 

5. 	BADEN 2 2 8 11 : 24 4 9.Feuchtl GUMP 1/11 
10.Reithofer A. BAC 0/106. BADEn 	 3 0 10 1 : 30 0 weiters: 	11.Reithofer E. BAC 4/2

Erammen BAC 4/2
13.Zmerling BAC 4/3
14.Stepan BAC 2/4 

DAMEl-l"-LAlIDESLIGA: EGGENEURG, LANGENLEBARN, WAI:J::iO?Ell'/Y., TRAISMAUER, 
~rtEIGEL3nORF, BADEN' 1. 

DAMENKLASSE A: FRESSBAUM, VlR.NEUDORF, GUlß.POLJ)::';l.IRf.;HE1"1, BADEN 2 + 3 
DAMENKLASSE B: l-.1.t..TZEN 2 + 3, pJI"lSTETTEN, ASCHBJ..r;H, ESV ST.PÖLTEU 

Damenwart: Klaus MA3ECK, 3425 LANGENLZ.3A..";\l, HSGeschw 1/;~co 

http:LANGENLZ.3A


unseren 
NI/CHWUCHS 

NiederBsterreichischer Tischtennislandesverband 

Jugendwart: 	 Walter Ast 
3130 Oberwinden Wienerstr. 38 b 2/1/5 

Ausschreibung MINI MEISTERSCHAFT des NbTTLV. 1990/1991 

Die Austragung er~olgt in Zweiermannscha~ten zentral nach dem 
Handbuch § 7 a; mögliche Ergebnisse : 3:0~3:1.3:2. 

Alle Mannscha~ten werden je nach Nennungsergebnis in eine oder 
mehrere Gruppen eingeteilt. Die Austragung er~olgt an einem vom 
Verband bestimmten Termin und dem Spiellokal. 
Wird in mehreren Gruppen an verschiedenen Orten gespielt~ dann 
spi@len die bei den Gruppenersten an einem Finaltermin gemäß § 7 a 
des Handbuches um ßen Titel eines Landesmeister. 

Teilnahmeberechtigt: 

Es können reine Burschenmannscha~ten.Mädchenmannscha~ten und auch 
gemischte Mannscha~ten daran teilnehmen.Sollten jedoch bei den 
Mädchen und Burschen mindestens 8.Mannscha~ten genannt haben. 
werden diese getrennt ausgetragen. Die gemischten Mannscha~ten 
nehmen am Burschenbewerb teil. 
Sollte jedoch ein Verein nur einen oder eine Mini Unterstu~en 
spieler oder Spielerin haben~so können diese im Einvernehmen mit 
dem Jugendwart mit einem anderem Verein eine Spielgemeinscha~t 
für die Mini Meisterscha~t eingehen. 

Die gemischten Mannscha~ten gelten nur ~ür den Bereich der Mini 
unterstu~e~jedoch nicht ~ür den Unterstu~en~SchUler und Jugend 
bereich. 

St ichtag: 01.Juli 1980 

Wichtig: Für diesen neugescha~~enen Bewer"b bt"cl.llchen die 
Spieler und Spielerinnen im ersten Jahr keinen 
Spielerpass. 

Mit besten sportlichen Grüßen 
Jugendwart des NbTTLV. 

Walter Ast eh. 

NENNSCHLUSS: 24.3.1991 ItA'Jrlj:iitd 
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RANGLISTEN-PUNKTEBEWERTUNG 


"Es gab aoht Zeit 
spiele, Tusnelda••• " 

SCHEMA ZUR RANGLISTENERSTELLUNG FUR DAMEN UND HERREN 
____i~l,l~g~~r t:lllU.!:I:!:L.~QnLf!~ngJ.! s!·~IJ~l,1!gb\-_ll1 ~9IIb~.L:___UGJ 

9J 
., , 

MEISTERSCHAFT: STAATSLIGA A pro Sieg 30 Punkte 
STAATSLIGA B 20 
LANDESLIGA 15 
UNTERLIGA 10 
1.KLASSE 8 
2.KLASSE 4 

3.KLASSE 2 

STAATSMEISTERSCHAFTEN: pro SieQ ab der Hauptrunde 30 Punkt.e 
Gewinner einer Quali~ikationsgruppe 10 

A. TURNIERE: 	 HalJptbewerb. 1.Pl/40 Pkt. 2./30. 3./20. 5.-8./15. 
9.-16.10. 17.-32./5. 

Nebenbewerb 	B 1.130.2./15.3./10.5.-8./'5,9-16./3. 
17.-32./2. 
1./15.2.17.3./5.5.-8./3.9.-16./ . 
17.-32.11. 

B.TURNIERE: Hal.tOtbewerb. 	 (ab letzten 16 ) pro Sieg 5 Punkt.e(I.) Nebe nbewer b. lab letzten 	16) pro Sieg 2 

.J , Nd.LANDESMEISTERSCHAFTEN: (ab letr.ten 32 Tei 1nehmer. ,,,enn Rast.er 
vo 11 Ist) . 

Hauotbewerb oro Sieg 30 PunkteCI) Nebenbewl'!r b B 10 
Nebenbewerb C 5 

TURNIER in Nö: (ab letzten 16 Tei Inehmer). 
Wird nur gewertet wenn ein Bewerb o~~en ~ür alle 
ausgeschrieben ist. 

o~~en ~ür alle oro Sieg 20 Punkte 
Bewerb ohne Staatsligaaoieler 16 
Bewerb ab Landeslloasoleler 12 
Bewerb ab Unterlig~soieler 8 

BUNDESRANGLISTENTURNIER: oro Sieg 30 Punkte 
BUNDESQUALIFIKArIONSTURNIER: 10 
SICHTUNGSTURNIER des öTTV: 5 
NdTTLV.-RANGLIS1ENTURNIER: 10 

Regionalturniere und Bezirksmeisterschaften werden nicht gewert.et.. 
bei Nichtantreten zu einem Meisterscha~tssoiel erfolgt keine Wer
tung. 

Um eine oreZlsere Setzuno der Soieler bei Turniere ~Ur die Bewer~e 


der 1.2 und 3.Klasse zu bekommen. j~t ein Punktesvstem ~Ur die 

Turnlersoieler erstellt worden, 

Das halbjährli(~h (Herbst und FrUhiahr)·. herausgegeben wird. bzw. 

diese Punktewertung wird nicht ~ür die Gesamtrangliste herangezo

gen, gilt nur für die Setzung der ange~ührten Bewerbe. 


(ab 64 Teilnehmer wenn Raster voll ist. ansonsten ab 32 oder 16). 

1.KLASSEN 30 Pun\o(c'? 
2.KLASSEN 20 
3.KI.ASSEN 10- .. 

RANGLISTENOBMANN. 

e.h. DeI zer Jos.~. 

http:gewert.et
http:17.-32.11
http:9.-16.10
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NÜ~ IISCHIINNIS lANDISVIRBAND 
~cinctactt .Erinnern Sie sicn nocn 11

•• 

G. S. v. St. Pölten 
schlägt B. A. C. 

Baden dennoch Cupsieger 
Der 11 iederösterreichische LumlesclI P 

,\-ird in der Art des Mitropacup durch 
zw(~i Spiele entschieden. Im zweitclI 
Kamp!' siegte E. S. V. St. Pölten übel' 
den Baden~r A. L. 5: 4. Punkte fij I' 
St. Pölten: Sedlmayer 2, Dr. Dittrich 2, 
Hiener 1. Für Baden: Schilcher 3, Las
ser 1, Schöberl O. Im letzten Spiel fUhrte 
Lasser gegen Sedlmayer im Entschei
dUllgSsatz 17: 11, aber der St. Pöltner 
g'CWUllll ~1: 19. Dadurch erlitten die 
Badener nach einer Pause \'on zwei 
Jahren die erste Niederlage dureh ei
lien 11 ie{lPl'östel'l'eiclt ischen Verein. Trotz 
cl iescl' Ni('derlage bleibcn dic Badener 
illl Besitze des Pokals, ua sie im ersten 
I\.Hlupf in S1. Pölten 5: 1 gcwonnen 
huhell und dlll'ch das bessere Gcsamt
spip,lH'l'Idiltnis (9: b) Sieger hliehen, 

* 
Vor dclU Cupfinale 1950 in BadeIl 

trafen sich die Jl1gendauswahhllanll 
schaften von Baden unu Wienel' Neu
stadt; die Badener siegten glatt 6: 2, 

111 

Die n.-ö. Jugendmannschaftsmeistel' 
schaft brachte folgende Ergebnisse; 
Allround, Meister der Gruppe Sud VOI' 

Pottenstein, Badcner A. C. Meister oe I' 

Gruppe Süd-Mitte vor Blumau. ESV. 
St. Pölten Meister der GruPPcWe'st 
,"01' Viehofen. 

ÖTTV TT-MAGAZIN Nr.1/1951 
••• Ba 6.1.1951 fUhrte der A8XO IIKDEROSTERaBICH .i~ den 

Spiele~ Dr.Di~~rioh(S~.pöl~en} Wedl (81
!rumau) u. Oberbaoher (ST ~ra1't1rohen) einen LJlDgBtAMPJ 

f"en den ASIO 8!BIiRKlRX durch. 
n der lUGElDHlIISCRlPT l~aDden Sedelma7lr (EST S~.Pöl~en)

B,iener (:ssv S~.pöUen). Zeoha (SI !ruJlllLU) U. Iataien (SC 
S~ook.rau) 1m B1a.a~•• 

Pritzi und Bednar in Straßhof 
.\ 111 I .... JiillllPI' \'('l'ilIlsiillkip eiHr'!' (hol' 

j ii lIg'stell Vereine unseres Hundeslan
des, StruUhof, einc g'J'oHe \Verbeveran
stultllllg, Z,·,"ischen einem Damenspiel 
Cas\\'<'l'k-Straßhof (2:~) nnd einem 
11('lTenspiel Anstria Wien-Marchfeld
allswahl (5: 1) besiegte ['=xmcistcr Bed
11<1 I' Trllde Pritzi vor 180 ZuschauerH 

:2:1. .-/ 

Sieg und Niederlage für E. S. V. 
St. Pölten 

Ikl' ES\' tr'lIg zwei Vel'gleichskiilllpl'e 
ilIlS, IIl1d Z\\' 111' g'<,gclI den steirischen 
l.i~iI\('n'ill ESV Aw;itrin CI'UZ geg'PIl 

(1<-11 d il' St. jliili 11('1' pi Ilpn ~('h()II('lJli;l'-

roh~' lUlldpll kOIlII1<'I1, v.ühl'cncl sie ge
~('II deli driltklussig'l'll WienN Vel'ein 
S('mperit Wien. der lIIitWillv Prifzi 
als Cus1 i1l1tnJt, pille Ni('d(,I:l<i~'c hill 
lIehnwll 11111 Uten. 

E. 8. V. 8t. Pölten-Austria Graz 
9:5 

Pllllkte fiil' ESV Si. PUlten: S('del
maye .. ..4.. DI'. Ditüich 3, König 1. Bie
IlN 1: {'iil' Au'sJl'ia Gruz: ZimIlH'I'I\lUIIIl 
2, Beidl I. Engel 1. Wel'ner I, 

E. 8. V. St. Pölten-Semperit Wien 
3:9 

. Punkte für Semperit: Pl'itzl Willy 3. 
Bpl'ldeitllt'l' I.... ;i, Mill'schall 2. ßel'l1lpit 
11('1' F. I: fiil' )1:SV St. PöltCll: Dr, Ditf
I'ieh L Ri('lwl' J, Sedclmayl'l' I, Kapel
\('1' O. . 

Dip B('s('n-(,Il tl'('Hlltell sich mit pi IH'lll 

H : 8 Li Il('lItscb ieden. im Damellspiel 
sie/!.'ü'll die \Viellerinnen 9:;J, 

Die Jugend des Hadenet' AC siegtc 
ill St. Pölten gcg~1l ESV knapp ;):.+ 
dUl'ch iEiiJzelsiegc von Truruha A. 2, 
Tl'lIl1lha IL 2, Lenurdill 1; fül' dicUIL
tel"egef~ell buchten Riener 3, Haitlerül' 
1 lind Schrenk 0 die Punkte. 

... 
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Eine Ra ngliste 
;\f(1cl! eill('111 B('!-ichlliH des VOI"!-ilHllCles 

\\('/'11('11 di(· ('I'I'IIIlg'CIIPII Eillzpl!-iieg'p in 
d(' r 1<111 /'c 11 .1(' 11 \ 1(l111I!-i(' Iw ft!-i III (' i!-i te ,'seil u rt 
II(I('h Pli tl k 1('11 IIl1d His C rllnd lag-c fiil' 
die l{ulIg'liste g'('wcrteL ;\fuchstelH'lId 
\\ inl dip nallg-lish~ <1('1' (','stCll Klasse 
Siid \"('rlalltllurt 

I. S('hül)('r! (IL\C) , 1:5. 2. ,Veiih'lIha
du·1' (PS\. ,VI', S('lIst"dt) Li ::J. ~Ial'
g'uills (~I;ill(,l'sdol'n 14. 4. Hohits (Blu
llIUII) 14. :). I,H!-iSI'I' (HAC) 12.6. Halwax 
(I~il:\ WI'. N('IIStHdt) j I, 7. ""dls (Ra\. 
W 1' ••\('llstildt) 11. S. Jirk<nsky (Möl 
I( !'sdod) 11. (). OIH'J'IHlCh(·,· (SclIlpel'it 
Tl"iliskil'('IH'Il) ." 10. Fibillg'Pl' (SC. NPlIll 
k i 1'('/1('11) 9. 11. KlIso (\Veig-('Isdol'/') 9, 
1:2. krililshill' (SCIllIH'l'it) s. l:l.1\lol'iI\\'U 
(HII:\ \V ... l\1'1I!-itildt) h, 14. Schilcher 
m.\C) (I, I:). Huisillg'('1' (HAC) ;j. 1(1. Ja
I'ill!-i (BIllIlWlI) ;). 17. Tl'imlll(·1 (Möllcl's
!Iod') 0. I~. Windisdl (PSV. "VI'. Nell
!-ita<lt) ·k 19. \Iukl (ßlllmall) 4. 20. ßi(~
!cl' L\III'()(Illd \VI'. Nl'llstudt) 4,21. Batz 
(SC Nelill k i I"chen) 4. 22. St<lllzl (SC, 
N('II 11 kin·I!('II) 4. 2:3. Klein (Sempcrit) 
4, 24. Knon (AIII'Olllld Wr. Neustadt) 
a, 2G. Bellc!a C\ JhOIlHd ,Wf. Neustadt) 
>l. 26. B(I!llllg'aI'tIH'I' (Scmpcl'it) 3, 27. 
Kralltw.lll'st (pSV.Wr. Neushldt) 3, 
2N. Vnllikolill (PSV. ,\TL'. Neustadt) ::J, 
29. ~~(lY('1' (I\WII{,l'sdorf) 3, :30. Jr. EisIH'l' 
(W'('ig('lsdorf) 1. 31. Hntlll<lver (PSV. 
\V ... :\fell!-itudtl 1. . 

ÖTTV TT-MAGAZIN Nr. 2/1951 

[Vi, ZS Joh,en :1 

••• nach Abschluß der Herbstmeiaterschatt achaffte der 
lIADlUIIli ...0 (Dktll.Held,Wagner E.,bsel) mit 9 1 1 66:26 
Ul!.d 19 Punkten hinter BBST WIEB den 2.Platz in der STAUS 
LIGA. 

Ul10B IT. POau vu:rde lIlit 8 Sie'8n und eillell Ullelltechie

den 54:20 und 17 Punkten ~fB! der Regionalliga

OS'f; 1m JliUBlURCI!E.II vurde SiebelIter (7 l'lI:te), ST SelIperU
'flU.I8lIROBEI belegte deli S.Platz (4 Flete). 

••• &111 6.1.1966 wurde 1ll HIL1I/DKATlUI eb HBUiU.HRS 
!URBIER durohgef11hrt; 52 Te1l.nehlller 

aue l' Vlre1ae. gabe. 168 Bennungen ab. 
BI 8"'8: 1.Dl.lne:r, "1enna V1ln, 2.lJ.eewe1n,BBSi 
BI 81"' 1.G-e:rl:rhofe:r,U••bUl't., 2.'Wal4häv.el,ESf AlIet. 
BI -Oll, 1.:.rreigainer,:iSf .buIt. ,2.])a\Ull&U,V&1dh/Y.
Ju,eB41 1.Weinmaan,U.Born, 2.Sc!llütar,VI.'W1an 
l1.Il 1.WWUICh,:Bl3Sf Wien, 2.K11141 B. ,U.Bom 
J)J)I 1.WWlIIClVBOTlJ,., 2.K11141/lnadl
GD: 1.Waldbäulll/Buemer,2.Ge:rerhofe:r/Stura 
HD: 1.K61laer!Sohwarz,2.Kleewe1D/WeilllllUll 

••• All 8./9.1.1966 veranstaltete die V.IOB S'OCIERlU 
anläSlieh ihres 20-jährigen Be

stehens ein Mannschafteturnier mit folgenden Mann
schaften: 
BUDAPEST : Phazi,Harangi,Rozsas;Betreuer: P.Sido 
BBSV WIBN: Sedelmayer,Heine.Kleewein; Stoiber 
BADEHEBE: DJc:rm.Held,Engel.Wagner :i.; Posllee 
STOCXER.lU: Eckhardt .Holzer.Hermanek,WeiSenblIck 
Den ungarischen Gästen wurde bereits Preitag ein 
feierlicher Empfang im Rathaus von Stockerau be
reitet. 

8.1.1966 	BBST Wien - Budapest 0:9 

Badener AC - U.Stockerau 9:0 

Budapest - U.Stockerau 9:0 

BBST Wien - Badener AC 3:5 


9.1.1966 	Budapest - Badener AC 8:1 

BBST Wien - U.Stockerau 5:0 


Als einziger österreicher koante dkfm. Held gegen
einen Ungarn - und zwar Rozsas - ein Spiel gewinnen. 

1. Budapest Pokal u. Goldplaketten

2, Badener AC Pokal u. Silberplaketten

3. BBST Wien Pokal u. Bronzeplaketten
4. U.Stockerau Trostplaketten 

••• sm 8./9.1.1966 fand in der Michelbeuernhalle 
das 18. Turnier um den goldenen

TT-Ball von Mlldling statt. 
RE "A" : 1.Köllner. 2.Sedelmayer 
DE -A- 1.Kruppova(CSSR), 2.Willinger H. 
.l.E m. 1.'tieinmann, 2. Schepan
JE w. 1.Pauknerova(CSSR), 2. Stummer 
HE -B- 1.Köllner, 2. Heine 
HE "C" : 1.Bolena, 2. Tupy 
HE 1.Kl.: 1.B.lena, 2. Hruska 
DE -B" : 1.Bllhm, 2. Blaschka 
JUNIOREN: 1.MUllauer, 2. Petrzalka 
HD "A" 1.Heine/Sedelmayer. 2.Ernst/Stanglica
MIXED 1.Heine/Willinger E., 2.Burg!Willinger H. 
DD 1.Kruppova/PaUknerova, 2.Willinger!Willin
HD _I" 1.PohoralekjWiederkomm ger 

2.Schepan!Weinmann
SCHULBR : 1.Suchopar(CSSR). 2. Pichler 

..... 2'.1.1966 fUhrte die UIIOI .ä.MS!ETTBI die 10. 
ITJlIfl!BIITEIlSCHAl'!EX TOll .....tetten 

durch. 
EI - ...- I 1.Gelerhoter,U.Amat.,2.Sta4lauer~!SV Amet 
EI -I- 1.Setz P.,IST Aast., 2.Ja4er W.,u.Ams~. 
EI -0-	 1.D1 Scholz P.,U.Amst.,2.!ng.Lager,U.Amet 
EI-D- I 1.SohDettgell,Umd.A.,2.!owak IT.,Xematell 

DB I 1.SiurII L.,U.Amllt., 2 • .IoYak l.tXella~ell. 

JE - ...- 1.ValdhäuII1, IST Amet., 2.titterlehDer,V/Y.

JB-I" 1.Herold,Vaidh/I.,2.Hirech,U.Amet.

Rn -...- I 1.Waldhäulll/Se~s, 2.Gelerhoter/D1 Schols 

Rn-I-	 1.Blutsch/Sets. 2.Schörghuber/Zamarin,Ibbsitz
GDI 	 1.Waldhäusl/Hotmarcher.2.Ge1erhofer/SiurII
.r.tl 	 1.Waldhäuel/Ebner, 2.titterlehDer/Zeill1ll8er 
BLl'tZ 1.VaJ.dhäUII1,EST Amat., 2 • .Ielletz l'rs. ,11.Amllt.
B-!ROS! 1.!euhaU.ller,Ibbai~z. 2.LechDer W"Ibbaitz 
DD 1 • .Iowak/Bofmarcher, 2.Y1gl/Botmarcher W • 
••• All '0.1.1966 gelang deli Liganeul1ll8 IST .ä.MS!ETTE.I 

1m L1GACUP-PIIALB ein 5:' SeneatiOll.e
e1eg Uber deli Badener AC. PUr den Uberraechungee1eger 
waren Zitzmann (1:1), Waldhäuel (211) und Setz (211) 
erfolgreich; für den Badener''''C epielten Schöberl (0:'),
Trumha A.(111) U. Karall (2:1); die dritten Plätze er
kämpften UX101 St.Yeit/GÖlllen u. ALLi. Wr.leuetadt. 
Im RUIACUP blieb ATUS TlU.ISKAUU mit ABt G.(2:0) Palkell 
atetner (2:0) u. iiedler (1:0) über UIlOI St. PÖL!EI 2 
mit Ma7erhofer (012), Xocian (0:1) u. Pasoh1Dg (0:2) er
folgreich; die dritteIl Plätze belegteIl ASI LOOSDORP und 
AUSU:u. BADU. . 

CASINO BADEN 

Im Kurpdrk. TauIich ab 15 Uhr. Amtl i( Hoult'llt'. 

Roult'IIt'. Glla];:"li1cl.l'okcr, Punlo Itll1co. SplddU(()11ldtl'11. 

http:STOCXER.lU
http:JliUBlURCI!E.II
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5./6.1.1991 A - TURNIER der al/g. k/assel/V10DL ING 

.. COldener TT-Ball" von 
MÖdling an Maler. Qulanll 

HERRENEINZEL Gold. TT-Ball: 
1.QUIAN Quian11 Kuchl 
2.FRACZYK Stanislav Stockerau
3.BÄR Gottfr1ed Linz/Waldegg

GOCKNER Peter Casino Baden 
DAMENEINZEL Gold.TT-Ball: 
1.rJtIER Elisabeth Judenburg
2.KOTTEK Vera Korneuburg
3.GROPPER Brigitte Schwechat 

HOCHENEDER Martina Desselbrunn 
JUNIORENEINZEL Gold.TT-Ball: 
1.SCH..:Jt ;lCH Werner jJ;dell/}'i1en
2.WIMMER Thomas L1n~/Waldegg 
3.DOPPLER Martin Oberndorf 

JINDRAK Karl Schwechat 
JUNIOREN weibl. Gold.TT-Ball: 
1.ALBUSTfN Karin Komperdell
2.SCHELL Sabine Judenburg
3.STRASSER Birgit Linz!Froschberg

VOVES Claudia Fürstenfeld 
HERRENEINZEL international: 
1.?JffiCZI Zsolt Eden/Wien
2,SCHLAGER Werner .i'.n/W1... · 
3.FRACZYK Stanislav CA Stockerau 

SEYER Hannes Lenzing 
HERRENDOPPEL: 
1.ECKEL/QUIAN Kuchl 
2.DOPPLER/MAIER Oberndorf 
3.JINDRAK/SCHLAGER Schwechat/Eden

PÄUERL/RAIDL ·t{r. Sportklub 

DAMENDOPPEL: 
1.KO:;:TEK WILTSCHE Korneuburg 
2.MAIER SCHELL Judenburg 
I<lIXEDDOPPEL: 
1.QUIAN/RENNER Kuchl/Froschberg
2.ECKEL!MAIER Kuchl/Judenburg
3.BhR/HOCHENEDER Linz!Waldegg

SCHICHT/GROPPER Polizei/Schwechat 
HERRENEINZEL ohne 25.RL: 
1.VINKLER Sonni-W1en 
2.Stecher Komperdell
3.Hocheneder Günther Waldegg Linz 

Kranzer Andreas Väst Linz 
HERRENEINZEL ohne STL: 
1.VINKLER Sonni Wien 
2.LIU Yan Väst Linz 
3.DAVIDOV Polizei Wien 

NIKOLIC Sonni Wien 
DAMENEINZEL ohne 10.RL: 
1.VOVES Claudia Fürstenfeld 
2.RABL Martina Flötzersteig
3.KAUL Gerlinde Kuchl 

SCHELL Sabine Judenburg 

Quianli (Kuchi) klar 
TISCHTENNIS: Rekord 

Bereits zum 43. Mal klmpfte I die heimische Elite In MIdII. um 
den "Goldenen Tischtennis-Ball". Im Einzel verllet all.. pro
grammgemlß: Bei den Damen gewann die Judenburgerln Eliaa
beth Maler nach spannendem Kampf in tunf Sitzen gegen Vera 
KoHek (Korneuburg)und bei den Herren setzte sich Qulan Qulanli 
gegen Stanisln Frac:zyk aus Stockerau durch. 

Oberraschungen en masse gab Die Ergebnisse Im Detail: Da-
es dafOr In den Doppel·Bewer- men·Elnzel: 1. Maler (Judenburg), 
ben. Im Damen·Doppel besieg· 2. Kottek (Korneuburg), 3. Hoche
ten Kottek/Wlltsche in Finale die neder (Desselbrunn), Gropper 
als Nummer 1 gesetzten Maler/ (Schwechat); B-Bewerb: 1. Voves 
Schell 21:14,22:20. (FOrstenfeld). 2. Rabl (Flötzer-

Bel den Herren schieden die steig), 3. Kaul(Kuchl), Schell(Ju
Doppel-Staatsmelster Jlndrak/ denburg) Doppel: 1. Kottek/Wllt 
Schlager Im Semifinale sensatlo- sehe (Korneuburg). 2. Maler/ 
nell gegen die ungesetzten May· Schell; Juniorinnen: 1. Albustin 
er/Doppler aus. Letztere waren (Komperdell), 2. Schell (Juden
dann Ihrerseits gegen EckeIl burg); Herren: 1. Ouian (Kuchi), 
Ouian chancenlos und verloren in 2. Fraczyk (Stockerau). 3. Bär 
nur 13 Minuten 9:21,9:21. (Waldegg), Gockner (Baden);B-

Ouian krönte seine eindrucks· Bewerb: 1. Vinkler (Sony), 2. Ste
volle Vorstellung in Mödling mit eher (KomperdelI), 3. Hocheneder 
dem Sieg Im Mixed. Gleich beim (Waldegg), Kranzer 
ersten Antreten mit seiner' neuen (VOEST);Junlo-
Partnerin Anlta Renner (Frosch- ren: 1. W. Schlager (Eden), 2. 
berg) gab es Platz 1. Wimmer (Waldegg), 3. Doppler 

Kein Erfolgserlebnis gab es für (Obarndorf, Jindrak (Schwechat); 
den Austrochinesen einzig im in· Doppel: 1. EckellOuian, 2. Maler/ 
ternationalen Bewerb. Nicht etwa Doppler, 3. Jindrak/Schlager, 
weil er schlecht spielte, sondern PäuerllRaldl; Mixed:1. Oulan/ 
da er zu spät kam und deshalb Renner, 2. EckellMaier. 
disqualifiziert wurde. WOLFGANG EICHLER'. 

Zum 43. Mal wurde am Wochen. gelang Elisabeth . M a.i er. ~ 
ende in Mödling um den "Goldenen S~g zur ~kordslegenn. Mit el
Ball" im TIschtennis gekämpft. Im Dem m 48 MinuteD ~ erkämDften 
internationalen Bewerb setzte sieb ! Fünfsatzerfolg über die als Nummer 
der als Nummer eins gesetzte Pole • zwei ~ing~stufte Vera .K 0 t t e k 

1:3 Zsolt Harczi gegen den Öster· ho~tesl~hdleJu~enburgennalse!5te
reicher Wemer SchI ag e r klar Splelenn zum fünften Mal den Sieg.

(21 :18, 15:21, 7:21, 19:21) durch.. Dominatordes Turniers war Quianli.beim Turnier "Um den Goi· 
denen Ball" in Mödling: Eli· geschlagen geben. Domina- Für Aufregung sorgte bei diesem ~r sic~ auch im Mixe? (erstmals 

tor der Veranstaltung war Bewerb der als Nummer zwei ge- I mit Anita R~nner) und 1m Herrensabeth Maier stand als erste 

der Austro·Chinese, der setzte Quian Q u i a n I i, der ,w.o ! doppel den Sieg holte.
Spielerin zum fünftenmal am 
auch Doppel (mit Peter gab. da ihm der Tumierbeginn (11 ' Ergebn"': ~onaIer~: Halb-Siegerstockerl. Im Finale be· P1)Eckei) und Mi"ed (mit Anita Uhr),zu früh" angesetzt schien Ei· flö!NI11: Iso" HafCZI (We- StantSlaw F~Ösiegte die Judenburgerin Ve· " .. • ..' ( ) 21 :10. 21 :13, mer Schlager ( ) 

"r"-' . h' d ne Uberraschung hefene die Num· HannesSeyer (Ö)21:17.21:17. FI....:Har·ra Kottek (Korneuburg) in R ) f enner ur SICI! entsc te . mer drei. Peter Goc k ner. der in czi-Schtagef21:11.21:12.
fünf Sätzen (13:21, 22:20, Ergebnisse: Minner: Doppel:

Eckel/Quianli _ Mayer/Doppler der zweiten Runde den Chinesen NatIOMIIIr a.-tI: HINTen: FInI": QuaiII16:21,21:10,21:15). (Oberndorl) 2:0. - Frauen: Doppel: Li u J u n besiegte. Eine Runde Quian~ (Kuehl) - S1anislaw F~ (Stocke-
Der gleiche Triumph miß· "t h' rt abe dann rau) 3.1. Halbftnale: 0uianIi - Peter Gock·Kottek/Wiltsche' (Korneuburg) - spa er sc elte e er . r am uno ner (Baden) 3:1 Fraczyk _ GoIIIried Bär (wal

lang Stanislaw Fraczyk Maler/Schell (Judenburg) 2:0. - gesetzten Thomas W 1m m e r. degg)3:0 
(Stockerau). Der Vierfachge Mixed: Quianli/Renner (KuchI! Im nationalen Bewerb scheiterte der Damen: finale: EfisabeIh Maier (Judenburg) 

Froschberg) - EckellMaier 2:1. - '- he M I' S' S' I v K eil (1<0 bu) 3:2 tt.lbII....", winner mußte sich Quian Jun,ioren,: Werner Schlager, (Eden YI"uac öd mg· leger tarus aw - era olt mau fg • :F k F . Q' Q' Maier - Brigiltll Gropper (Schwechat) 3:0I Wien). bzw, Karin Albustin (Kom- r.a.c z '! ~ avon~ ulan UI- Kollek - Martina Hod1eneder (Oe6selbtum)
Kurier,7.1.1991 uerdell) .____~__ --:anl_I....;I_n_Y.;;;le;.;;.r..;;;S..:;8.:;:c:..n;.c; • ..;;;B;;..ec:..l ..;;;de..;..n;;...;;;Dc:..a""'m;.;.e;;:.n-..::3::..::'____------_.1Ze

Volksblatt,7.1.1991 
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6.1.199;1 REG.SICHTUNGSTURNIER SCHULER 

Vorrunde Burschen A 

, 

Szak Prec Kau Just Haus Hein SN S V R. 
Szakasits xxx 2:0 1'''1,.. 1:2 2:1 2:0 3:2 8:5 4 
Prechtl C. 0:2 0'''1 1:2 1'''1 0'''1 0:5 6 
Kozak 2:1 2:0 xxx 0:2 2:0 0:2 3:2 6:5 3 
Just 2:1 2:1 2:0 xxx 2:0 0:2 4:1 8:4 2 
Hausgnost 1:2 2:1 0:2 0'''1 xxx 0:2 l'.1."I 3:9 5 

xxx .1. .1. .1. 2:10 

.1. 

Heine 0:2 2:0 2:0 2:0 2:0 xxx 4:1 8:2 1 

Vorrunde Burschen B 
! 

Hes Sch Pre LÖIf Koc Sab Reh S N S V R 
Hessel xxx 1: 2 2:1 0:2 2:0 2: 1 2:0 4:2 9:6 2 
Schredl 2:1 xxx 2:0 1:2 2:0 2:0 1:2 4'''1... 10:5 3 
Prechtl M. 1:2 0:2 xxx 0:2 2:1 2;0 0:2 2:4 5:9 5 
LÖllenstein 2:0 2:1 2:0 xxx 2:0 2:0 2:1 6:0 12:2 1 
Koch 0'"... 0:2 1:2 0''1... xu 0:2 0:2 0:6 1:12 7 
Sabith 1:2 0:2 0:2 0:2 2:0 xxx 0:2 1:5 3:10 6 
Rehor 0:2 2:1 2:0 1'".1. 2:0 2:0 xxx 4:2 9:5 4 

Endrunde 8urschen: 

Hei Jus Koz Sza Lö" Sch Reh Hes S N 5 V R 
Heine xxx 2:0 2:0 0" 2:0 2:0 2:0 2:0 6: 1 12:2 1.~ 

Just 0:2 xxx 2:0 2:1 1:2 0:2 1:2 2:1 3:4 8:10 5 
Kozak 0:2 .... xxx 2: I .... 0:2 0:2 1:60'" 0'" 1:2 3:13 B 
Szakasits 2:0 1'"... 1:2 xa 2:1 0:2 1:2 2:0 3:4 9:9 6 
LÖllenstein 0:2 2:0 2:0 l'.1." xxx 2:1 2:1 2:0 5:2 11:5 2 
Schredl 0'"... 2:0 2:0 2:0 1:2 xxx 1:2 2:1 4:3 10:7 3 
Rehor 0:2 2:1 2:0 2: 1 1:2 2: 1 xxx 0:2 4:3 9:7 4 
Hessel 0:2 1:2 2:1 0:2 0:2 1:2 2:0 xxx 2:5 6: 11 7 

Vorrunde AMädchen 

Graf Denk Neu. Löff. Wegs Ablei S N SV. R. 
Graf xx xx 2: I 2:1 1:2 1: 2 1:2 2 3 7:8 4 
Denk 1:2 xxx 1:2 1: 2 0:2 0:2 0 5 3: 10 6 

NeUleier I: 2 2: I xxx 1: 2 0:2 0;2 1 4 4:9 5 
Löffler 2:1 2: 1 2: I xxx 0:2 0:2 3 2 6:7 3 
Negscheid. 2:1 2:0 2:0 2;0 xxx 2:1 5 0 10:2 1 
Ableiding. 2:1 2:0 2:0 2:0 1:2 xxx 4 1 9:3 2 

Vorrunde BMädchen 

Ibl Navr Pr ac Tuh Falt "os S N SV. R. 
Ibl xxx 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 5 0 10:0 1 
Navrati I 0:2 xxx 0:2 0:2 2: 1 2:1 2 3 4:8 4 
Prachar 0'"... 2:0 xxx I: 2 2:0 2:0 3 2 7:4 3 
Tuhs 0:2 2:0 2:1 xxx 2:0 2:0 4 1 8:3 2 
Faltinger 0'"... 1:2 0:2 0:2 xxx 2:0 1 4 3:8 5 
"oser 0:2 1:2 0:2 0:2 0:2 xxx 0 5 1: 10 b 

Endrunde Mädchen 

Ibl Tul Pra Nav 6ra Weg Löf Abi S N SV R. 
Ibl xxx 2:0 2:0 2:0 2:0 1:2 2:0 0:2 512 11:04 1 

" 
Tulis 0:2 xxx 2:1 2:0 2:0 1:2 2:0 0:2 4/3 9:07 4 
Prachar 0:2 1:2 xu 2:0 1:2 I'').1. 0:2 0:2 116 5:12 7 
Navratil 0:2 0:2 0'').1. KU 1:2 0'".... 2:0 0:2 1/6 3: 12 8 
Graf 0:2 0:2 2:1 2:1 xxx 1:2 1:2 1:2 215 7:12 6 
Negscheider 2:1 2:1 2:1 2:0 2:1 xxx 2:0 2:1 7/0 14:05 1 
Löffler 0:2 0:2 2:0 0:2 2:1 0:2 xxx 0:2 215 4: 11 5 
Ableidinger 2:0 2:0 2:0 2:0 2:1 1:2 2:0 xxx 6/1 13:03 ".. 

12./13.1.1991 OST. JUGENDfvlEISTERSCHAFTEN!RIF 

Niederösterreich räumte 

in Rif groß ab 
Bei den östemichischen lugend
Meisterschaften im Sportzentrum 
Rif bei Hallein räumte Niederoster
l1!ich sechs der sieben Titel ab. 
Herausragende Spielerin ~ar Petra 
Fichtinger. die allein vier Titel ge
wann. Aus obetösterreicbiscber 
Sicht machte Dieter Buchberger 
(DSQ Desselbmnn) die beste Figur. 
Er gewann mit Fichtinger das 
Mixed. im Burschen-Doppel holte er 
mit dem Niederösterreic:her Ric:hard 
PÖSoChl Silber. .:itSechs nus Siebenu 

Sechs von sieben möglichen 
Titeln - Niederösterreichs 
Tischtennis-Nachwuchs feierte 
bei den Staatsmeisterschaften 
am Wochenende in Rifden bis
her größten Erfolg in der Ge
schichte. 

Die .Goldenen": Burschen Mann
schaft (pöschl. Wallner. Huber. Fidi. 
Kargi); Mädchen-Mannschaft (Fichtin
ger. Streif. Ast. Schmötzinger); Burschen 
Einzel (Pöschll; Mädchen-Einzel (Fich
tinger); Mädchen·Doppel (fichtingerl 
Streif). MlXed·Doppel (Fichtinger/Buch
berger). 

Volkeblatt,15.1.91 Krone,15.1.1991 

Goldrrtgen bei ÖMJür 

Ast , _W_~_IIn...as!~r1!IIIiiI:a:&I!IIII'I!IiBCCir.!aQ: -

TISCHTENNIS.- Eine sensationelle Leistung bot das Nieder- . 
osterreichische Team bei den Jugendstaatsmeisterschaften in 
Salzburg dieses Wochenende: Von sieben möglichen Goldme
daillen gewann man sechsl 

Peua Flchtlnger von der Union obemdorr). Reglna Ast (Trals-
ObemdOl'f war wieder einmal eine mauer) und Daniela Schnöttinger 
Klasse fUr sich: SIe Groberte vier (Eggenburg) besiegten WIen mit 
Mal Gold. Bel den Burschen war '5:2 uOifb6 nlit 5:0: Im MIXed.' 
Richard POschl der erfolgreichste: Doppel gewann Petra Flchtinger 
,Vertreter. mit Buchberger (OÖ). Drltle WUI'
, Die grOBte Sensation gelang den POsc:hVStreif (NÖ) und gute 
dem blau-gelben Team aber im Neunte AstIWailner, Aeglna Ast 
Mannschaftsbewerb der Bur- wurde In dem von Flc;:htlnger und 
sehen: In einem FinalkrImi wurde . Streif dominierten MlIdchen-Oop
zuerst Wien und anschließend pel mit ihrer Partnerin Kloiber gute 
Salzburg mit einem hauchdünnen Fllnfte. 
5:4 besiegt. Die frlschgebackne
nen ~ MaMschaft~taatsmeJster Das Mädc:hen-Elnzel ging an 
der Jugend sind: Richard PöschI Flchtlnger. das der Burschen an 
(Stockerau). Reinhard Wallner ' Pöschl. Nurdas Männliche Doppel 
(Kaum"-\ Thorsten Huber wurde von einem anderen Bun

-VI' desland gewonnen' SchaIwIch 
(BAC). Thomas Kargt und WeU. und FrankJSIW) be.:......en Im FI-
gang Fldy (belde BTTA)., -' 

Bel der Mädchen-Mannschaft I nale die bemlschungspaarung 
war die F1nalrunde nicht so span- I POschVBuchberger (Stocke.raul 
nend: Das NÖ-Team mit Petra OÖ)•. 
Fichtln!:!er. Nalascha Streif (belde NÖN St. PeH ten 1 ., 

http:Volkeblatt,15.1.91
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Der Stockereuer Rlchard Pöschl kam zum richtigen Zeitpunkt In 
Fahrt und lelel1e bel den Jugend·Slaalsmeislerschallen einen 
Doppelerfolg. Folo: Roland "'os ... 

Die o_.rtn Pelra Flehllnger, eII,lm Lelalung ..,nlrum , 
Sloclf..,.u lIalnlen,. holle Im Elnz" ~ Im Doppel\mlt Nataache 
Sirell) den Titel. F.IO, ""'" 

Burscheneinzel : 

1, Poschi Rich4rd CA. Stock 

2. Sch4lwich M Sdlzburq 
3, Fr4nk Andre4s Wien " 

UnterreIner A. Wien 
Burschendoppe I : 
1. Sch4lwich/Frdnk S/W 
2. Poschi/Buchberger No/Ob 
3. Hochkotler/Trinker K 

Weiss/Unterreiner Wien 
MiJdcheneinzel: 

1. Fichtinger Petr4 Obernd 
2.AJbustin K4rin Wien 
3. Voves CIIJudi4 Steier 

Hrom4tk4 Doris Wien 
M(idchendoppe I 

1. Fi cht inger/Strei f Obernd 
2.Voves/Stegny U. Steier 
3. Albustin/Scheibm4yr W/Od. 

H44s/firom4tk4 T/Wien 

Die diesJ(ihriqen CS.Meil!lterl!lch4tten der JUt;1end t/llnden 

Rif im Uni . Zentrum St02tt. 

D/Js NI:i.TelJm stellte sich lJUS 7 Burschen und 4 M(idchen ZUSd/mJfm. 

dies wlJren folgende Spieler und Spielerinnen: 

Fichtinger PetrlJ.Streif NlJt/JschlJ fR"iklJ Oberndorf).Ast Regin02 

(Mi 11 er Tr"ism/luer) und Schnotzinger D/Jniel" (EggenburgJ.pöschl 

RichlJrd (CA StockerlJu) . Huber 7710rsten fBACI.Fidi Christoph.K/Jrgl 

7710=5 (BTTA) W41lner Reinh/Jrd (K"umbera). Schelberaer Ferdin"nd 

(Ybbsitz) und Pob02tschnig (WolkersdorO". . 


Zu einem wlJhren Krimi k02m es im MlJnnsch02ftsbewerb der Burschen. in 

der Vorrunde schied Oberösterreich gegen Slllzburg mit 5:4 IlUS. in 

der H/Juptrunde trllfen wir im ersten Spiel /Juf SlJlzburg wir 

gew02nmm dieses spllnnende hochdrllmlJtische Spiel dlJnk unseren 

guten K"mpfgeist knllpp lJber doch verdient mit 5:4.Punkte für ND. 

Pöschl 2:1.Huber 7710rsten 2:1 Wllllner Reinhllrd 1:2.Im unseren 

2.Spiel tn/den wir 02uf den groBen F4voriten Wien. dieses Spiel WlJr 

der 2.Superkrimi für unsere Burschenm/JnnschlJtt.die duch im diesem 

Spiel lJn Nervenstt;rke.Disziplin und K02mpfgeist den Gegnern !.iber

legen wllr.Großen Anteil Iln den beiden Siegen in der Burschen 

Endrunde hlltte vor dllem die aute KllmerrlJdschlJft und die sehr 

gute Betreuung von St"ni FrllczYk sowie die Unterstützung von 

unseren freien Spielern. 


Im M"nnsch"ftsbewerb der weibl.Juaend h"tten wir nlltürlich einen 

VoteiI.wir konnten mit PetrlJ Fichtinger (keine Niederl02ge) und 

Streif Nlltllschll unsere beiden Spitzenspielerinnen 02ufbieten.die 

glJben Regin" Ast und Dllnielll Schnötzinger den nötigen RückhlJU. 

d/JJllit gelllng es uns erfolgreich den Bundesmeistertitel erfolg 
zu verteidiaen: 

NI:i. gegen' SteiermlJrk 5:2. gegen Wien 2 5:0. gegen Tirol 5:2 

NI:i. gegen Wien 1 5:2. gegen Oberösterre1ch 5:0 

Punkte ges"mt für Nb: 

Fichtinger PetrlJ 11 :00. Streif NlJtlJschlJ 10:01 

Ast Reain02 4:3 SChnötzinger DlJn. 0:2 

Auch bei den Mtidchen WlJr der Eins4tz. K"merrlJdschlJft und Spiel 

disziplin 100 ". in Ordnung. die gute Betreuung l"fT in den fTuten 

H(inden des JugendwlJrtes WlJlter Ast und HERRN 9ERHARD Streif. 


Jugend Mannschaft männlich: Jugend Mannschaft weiblich: 

1. Niederösterreich 1. NiederBsterreich 
2. Salzburg 2. Steiermark 
3. Wien 3. Wien I 
4. Oberösterreich 4. Oberösterreich 
5. Kärnten 5. Wien II 
6. Burgenland 6. Salzburg 
7. Ste iermark 7. Vorarlberg 
8. Tiro1 8. Tiro1 

9, Vorarlberg 


NlJch der guten Vorstellung in den beiden MllnnschlJftsbewerben 
wurden unsere Spitzenspieler n4türl ich in die FIJ vor i tenrol le 
gedriingt. Doch unsere Topspieler hiel ten den enormen Druck durch 
großen K"mpfgeist.EinslJtzwillen und tlJktische Disziplin stlJnd. 

DlJs Burschentinllle zwischen Pöschl RichlJrd (CA.Stocker4uJ und 
SCh4lwich M1chIJel fSlJlzbura) W4r IJn KllJsse und DrlJmlJtik k02um mehr 
zu überbieten. Pöschl Rich4rd gewlJnn dlJs Tr4umfinIJle glücklich 
mit 2:1 S(itzen /12:21/23:21/22:20 Er verlor den ersten SlJtz.wlJr 
im zweiten S"tz bereits mit 16:11 im RiickstlJnd konnte dIesen 4ber 
mit sehr großen K"mpfgeist wettmlJchen und so den ös.Meistertitel 
erringen. 
Bei den M(idchen WlJr PetrlJ F1chtinger eine Kl4sse für sich.s1e 
gew"nn dlJs MddchenfinlJle gegen Kllrin Albustin mit 2:0 (14/15J.dlJs 
M(idchendoppel mit NlJtlJst:h" Streif gegen Voves/Stegny (Sn m1t 2.0 
(11/18). dlJS Mix Doppel mit Buchberger Dieter (Ob) gegen 
M.SchlJlwich/Voves (S/ST) mit 2:0 (19/14).Pöschl/Streif verloren 1m 
SemifinlJle gegen die späteren Sieger mit 2:0 (21/19). 
Streit NlJtlJsch02 schied im AchtelfinlJle gegen ihre Angstgegnerin 
Doris HromIJtk4 (Wien) mit 2:1 lJus.Regin4 Ast belegte in der 
Vorrunde den guten 2.PIlJtz hinter Christine VorlJuer(Tirol) .DlJniellJ 
Schnötzinger wurde in Ihrer Gruppe ,5. 
Ast/Kloyber (Obi wurden im Mtidchendoppel gute füntte. 
Im Burschendoppeltin<'Jle stlJnden ein"nder gegenüber Pöschl/Buchber
ger und FrlJnk/SchlJlwich M. DIJS spiel stlJnd dem Einzel IJn DrlJmlJtik 
um nichts nlJch.doch schlußendlich gingen d4nn SchlJlwich/Frank 41s 
glÜCklichere Sieger vomTisch. (21 :14/18/21/24:22). 
Nicht unerwi:ihnt sollten IJber die Leistungen der IJnderen 
Nd. Teilnehmer sein. sie erbrlJchten die von Ihnen erwlJrteten 
Leistungen. 

Diese Jugendme1sterschIJften wlJren für Niederösterreich sehr erfolg 
reich. wir konnten von sieben möglichen Titeln sechs erringen. 
Mein DlJnk gilt Allen ob Betreuer oder Aktive die zu diesem 
einmlJlig großartigen Erfolg beigetrlJgen hlJben.Auch nicht uner 
w(ihnt sollte die gute ZusIJfMlen4rbeit mit den Vereinen sein. die 
sicherlich durch die gute TrlJiningslJrbeit wesentlich für die gute 
körperliche Verf4ssung der Spieler und dlJs höhe technische Nive4u 
ver~ntwortlich sind. 

Mit besten sportlichen Grüßen 
JugendwlJrt Wlllter Ast e h. 

Jugend Mixed Doppe 1 : 

1. Dieter BUCHBERGER / Petra FICHTINGER Oberösterr./Niederösterr.
2. Michael SCHALWICH / Claudia VOVES Salzburg / steiermark 
3. Richard ..PöSCHL / Natascha STREIF Niederösterreich 
3. JUrgen RAUNER / Gise1a ZOPF oberösterreich 



--------

14 


18.1.1991 EUROPALIGA OSTERREICH:BULGARIEN 

Beim semifinalspiel in der Tischtennis-Europaliga: 

Der ..Absteiger" soll 

den Aufstieg sichern 


Als Österreichs zur Zeit einziger 
Tischtennis-Legionär Dietmar Palmi 
im Sommer vom BRD-Millionen
ensemble Reutlingen in die zweite li 
ga zum TTC Ochsen hausen wechsel
te, bezeichneten viele n -Insider den 
Linzer als Absteiger des Jahres und 
schrieben den jungen Verteidigungs
spieler in Zukunft für das Team ab. 

Zu früh: Am Freitag und Sonntag 
ruhen auf .. Didi" die Hoffnungen der 
österreichischen Europaliga-Mann
schaft in den Semifinalspielen gegen 
Bulgarien. Palmi ist gegen die Bulga
ren, die gegen Verteidiger meist hilf 
los sind, ein heißes Eisen. 

Nummer 1 im ÖnV-Team ist na
türlich weiter Ding Yi (Wolkersdorf). 
Der gebürtige Chinese ist in guter 
Form. Anfang Jänner gewann er ein 
Turnier in Taipeh durch einen glatten 
3:0-Finalsieg gegen den Olympia
zweiten Kim Ki Taek aus Südkorea. 

Österreichs Europaliga-Bilanz läßt 
Zuversicht aufkommen. In den letz
ten elf Heimspielen gab es zehn Siege 
und eine Niederlage (3:4 gegen Eng
land im Jänner 1989). Gegen Bulga
rien gab es bisher in sieben Länder
kämpfen erst einen einzigen Sieg. 

Spieltermine: Fr e i tag. 18.30: Freizeit-· 
zentrum Wiener Neudorf. So n n tag, 9.30:

l Joh.-pölz-Halle Amstetten. 

Bild: Erhardt 

Hoffnung gegen Bulgarien: Legionär Dietmar Palmi 

19.1.1991 1.RDE. fvlEISTERSCHAFT/NIE DEROST. 
LANDESL/GA UNTERL/GA WEST UNTERL/GA OST 

EAHS 1 - ALTM 1 3:6 
2'0 
~IO 

1 :0 
'1:0 

1.R. 

UlIEU 1 - SITZ 1 

WÖR~ 1 - VIEH 1 
GRD!. 1 - TUI 1 
AGUM 1 - MöDL 1 

6:1+! SGVH 1 - POTT 1.R. 515 
0:'; 
riO 
'!1-IO 

I 

3:b 
o:?> 
1 :6 
2:6 

EPÖL 1 - ASCH 

OBDE 2 - HOHG 1 

ULO 2 - YBBI 

UPÖL 1 - UKRE 

":110 
h:2 
~:,+ 

0,9 
2. 1 6 

.. 
Osterreichs Tischtennis

Auswahl steht vor dem 

Einzug in das Finale der Eu

ropaliga, in dem der Sieger 

aus Ungarn gegen England 

(1. Spiel 6:1) der Gegner 

sein wird. 


Ding Yi und Co. fertig

ten Freitag vor 260 Zu

schauern im Wiener Neu

6: 1-Europaliga-Erfolg 

TT-Team knapp 
vor dem Aufstieg 
dorfer Freizeitzentrum Bul
garien im 1. Semifinal
Match 6:1 ab und haben 
Sonntag (9_30) in Amstet
ten Ooh. Pölz-Halle) die 
besten Chancen, im Rück
spiel alles klar zu machen. 

Ding Yi war mit vier Sie
gen Mann des Tages. Aber 
auch der überraschend an
stelle von Didi Palmi einge
setzte Quian Quianli siegte 
in beiden Einzeln. Den ein
zigen Punkt der önv
Auswahl gab Vera Kottek 
ab, die Detelina Mihailowa 
21 :17, 16:21, 16:21 unter
lag. 

Kurier,20.1.1991 

Kurier,17.1.1991 

6;2 
6:2 
;r,o 
~:O 
4:6 

AGUM 2 - LEOP 1 
eIER 1 - MATZ 1 
CJ3AC 2 - ASPA 1 

BTTA 1 - KAUM 2 
VEIG 1 - EBER 1 

20.1.1991 REGSICHTUNGSTURNIER JUGEND 
Buysche";: Mädchen: IN PINKAFEL D 
1. PObatschnig Uc:b Wolk. 6: 1 1. &1Yg Mar-isa Wien 6:0 
2. Fidi Chr-istoph Btta. 6: 1 2. Ast Regina Tr-ais. 5: 1 
3. Milosevic Gor-an GLtmp. 4:3 3. WegscheideY Vic.Matz. 3:3 
4. Peck Michael BTTV. 3:4 4. Ableidingey Bar- Wien 3:3 

---------------~--------------
6. Schelbeygey Fey. Ybbs. 3:4 5. Schubeyt Bay Pr-eß. 3:3 

6. Neume i er- Maygit Pr-eß. 1 :5 

Eine sehy gute Vor-stellung deY Nö.Teilnehmer- beim r-eg.Sichtungstuy 

nier- in Bur-genland,schade das bei den Mädchen von Wien <5 Spieley 

innen) und von Nb. (4 Soieler-innen) ausge+allen sind. 
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20.1.1991 REG.SICHTUNGSTURNIER UNTERSTUFE 
9..trschen: ~dchen: IN MÜL LENDORF 

1. Gruber Mar io Ober. 6: 1 1. Navratil Wien 7: 1 
2. Hutterer Günther 8TTA. 4:3 2. Gruber Kar in Waid. 6:2 
3. Jovanovits Wien 4:3 3. Denk Andrea Matz. 6:2 
4. Knoll Wien 4:3 4. Weber Si 1via Preß. 5:3 
5. Fleischhacker St. Egge. 3:4 5. M:Jser 8irgit Pott. 4:4 
6. Hentschel Wien 3:4 6. !"Ullner Isab. Matz. 4:4 
7. Hattina Wien 2:5 7. Stangl Stefa Egge. 2:6 
8. Zörner Wien 2:5 8. Guttmann Wien 1:7 

9. Arrocker Vere. Egge. 1 :7 

Niederösterreich trump~te beim reg.Sichtungsturnier gewaltig au~. 


bei den Mädchen schafften 6. den Au-fstieg ins Bundesranglisten 

turnier, bei den burschen stiegen 3.Teilnehmer au~. 


Der Dank des NöTTLV. gebührt allen die zu diesem großartigen Er 
-Fa1 g dazu be i getragen haben, vor all em aber den Jugendli ehen 
sowie den Betreuern und Trainern in Ihren Vereinen. 

Mit besten sportlichen Grüßen 

Jugendwart Walter Ast e.h. 

20.1.1991 EUROPALIGA OSTERREICH: BULGARIEN 

Österreich steht im 

Finale der Europaliga 


300 begeisterte Zuschauer sa- Europaligadebüt. Er vertrat Quian 

hen am Freitagabend 11"1 Wiener Quianli nach etwas nervösem Be

NeudOtf das routinierte heimische gim ausgezeichnet und besiegte 

Team gegen eine "Jugendaus- sowohl Martirl Bratanov als auch 

wahl"der Bulgaren spielen. Marian Konstandinow mit 2:1. 


Der bulgarische Verband konn- Die 400 Zuschauer sahen einen 

te nämlich aus KostengrUnden unschlagbaren Ding Vi und eine 

seine Spittenleute nicht einfliegen gute Vorstellung der Bulgarin Mi

lassen und somit kamen die be- hailova. die Elisabeth Maier keine 

sten Jugendlichen des Landes zu Chance lieB 

ihrem Europaliga-Elrlsatt. Daher Nach diesem dritten Sieg Im 

hatten es Ding Vi & Co leichter als neunten Match gegen die Bufga

erwartet. Dieses Spiel wurde mit ren wartet voraussichtlich im Fina
6:1 gewonnen. wobei nur Vera 1e Ungarn. das 11"1 England 6:1 ge

Kottek (Korneuburg) der starken wonnen hatte und dessen Ergab

Bulgarin Mihallova 21:17. 16:21 nls des Retourmatches noch un

und 16:21 unterlag. bekannt ist. Diese Spiele würden 


Schwierigkeiten bekam Dll"lg Vi sm 9. Februar in Ungarn und am 

mit dem jungen Bratanov, der ihm 16. März in St. Valentin ausseITa

den ersten Satt abrang, fertigte gen. Die Chancen für einen Final

dann aber die Nummer 1 der buJ.. sieg stehen 70:30 für die Magya

garischen Jugendrangliste mit ren und auch ÖSterreichs Europa-


Österreichs Tischtennis-National~' gen) gewann und nun bei einer Eu

~~.... o.l_'I:e.Kon._- "Wir müBten mit 120 Prozent team hat das Finale der Europa1iga ropaliga-Bilanz von 48:2 Siegen 


~1.il7g~·~:,;:,;.e;~~<:7:r,.~':. spielen, um die Ungarn schlagen (I. Division) erreicht. Nach dem 6:1 hält. Auch Debütant Werner Schla

2':16. Kon._lIlr.fII1\Ov. Ding v..I'..... zukoonen." im ersten Halbfinalmatch besiegte ger spielte groß auf. Nach nervösem 

21:16 und 21 :13 ab. Uga- Betreuer Stanek Ist ReaflSt: 

ECkol.ll:21. 17:21. 1I<._lMihaJlO•• .- 01"11 0..._ . Bulglllion ':1, Cing VI • K..,. 

YIIM..... 16:21.19:21. e.._ • OmgYi .ta""inOv2:0117.91.wemer~gar.e._ die Ö1TV-Auswahl das verjüngte Beginn besiegte der 18jährige Nie

2U5.16.21. 13.21. Kon._ • Qu.." nov2:1 (·14.11. lT). Eli.at>etn ..........,.l'Iailo-

QuianIi 8:21, 13:21.. • v. 0:2(.13. ·18). Oino ViiP.'" ECk.. • II<'lota. Team Bulgariens am Sonntag. in derosterreicher sowohl Martin Bra


In Amst6tten (eierte dann Im ""vllloo._ Z:G 11~. 19l. Ding Y'liMaior· Amstenen vor knapp 400 Zuschau tanow als auch Marian Konstandi
zweit,:~ Spiel der 18jährige W:. =~~~:='.:::,.'= ii111~:~3. Ui. ~~ ern nach 2:35 Stunden mit dem nO\ILmit 2:1. 
Neustactter Warner Schlager sein Vlo Bi.tanov 2:0 (13.19). gleichen Ergebnis. Wahrscheinlic!"=r Nach dem drinen Sieg im neunten 

_------------------------, Gegner im Kampf um den Aufsueg Match gegen die Bulgaren wartet 
Super-Debüt von Wemer Schlager in der Tlschtennis-Europaliga: in die Superdivision ist Ungarn. Die voraussichtlich im F"male mit dem 

Magyaren reisen mit einem 6:1-Vor zwölfmaligen Weltmeister Ungarn 
sprung zum Rückspiel am Dienstag (9.2. auswärts bzw. 16.3. in SL Va
nach England. lentin) ein immens schwenlrWieder 6:1! Dslerreich im 
Der herausragende Spieler der Brocken. Der bisher einzige Sieg ge
ÖSterreicher war Ding Vi. der wie gen den Nachbarn gelang im De
im ersten Match alle seine vier Spie zember 1988 mit dem 6: I in Amstet-Finole nun gegen Dngnrn? 
le (einschließlich Donoetbeeeimun-

Er war' einmal mehr der Liebling der M ....n: Austrochinese Ding 
Vi spielte sich mit den jungen Bulgaren nach Belieben. 

Fotos: Franz Podek 

http:2U5.16.21
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22.1.1991 QAMEN-EUROPALIGA OSTERREICH . 
Renner: Lampenfieber .. SPANIEN 
vor der Team-Premiere OTTV-Damen schossen 


Mit großer Spannung fiebert das 11- team geht als Favorit in diese Be
jährige Tischtennis-Nachwuchsta gegnung. Eine klare Sache wird es Spanien kalt ab 
lent Anita Ren n e r (Askö Frosch all.erdings nicht werden", gibt sich Toller Erfolg für die österreichische prompt setzte es die einzige Niederberg) seinem Debüt in der National OOITV-Vizepräsident Hans F r i e Tischtennis-Nationalmannschaft:d i n ger vorsichtig. lage des Abends. Zuvor hattenmannschaft entgegen. Als 1..0 Das Trio Petra F ich I i n ger, EIi Fichtinger und Maier auch ihrekalmatadorin vertritt sie am Diens Spanien kommt mit Anna-Maria sabeth Mai e rund Anita Re n zweiten Partien und das Doppel getag (18.30 Uhr, Volkshaus Linz Godes, Gloria Gauchia und Nuria n erschoß Spanien in Linz mit 6: 1 wonnen.Froschberg) gemeinsam mit Elisa Badia nach Linz. Godes, die Num ab und steht nun bereits mit einem Dieser 6: I-Erfolg ist für die Österbeth Mai e r (Judenburg) und Petra mer eins der Spanierinnen, rangiert Fuß im kleinen Finale der 2. Divi reicherinnen eine späte RevancheF ich tin ger (Obemdorf bei auf Rang 124 der Weltrangliste. Im sion. für zwei bittere EM-Niederlagen:Melk) im Damen-Europaligamatch Vergleich dazu nimmt Österreichs In der ersten Partie des Abends zeig 1986 verlor man in Prag 2:3, bei der (2. Division) gegen Spanien die rot Spitzenspielerin Elisabeth Mai e r te Petra Fichtinger, daß sie zurecht letzten EM in Paris mit 1:3.weiß-roten Farben. Platz 83 ein. die österreichische Nummer I trägt. Das Rückspiel in Spanien findet am 
Maier und Co. kämpfen bei dieser Obwohl gerade erst von einer Grip

Verbandspräsident Josef H a s i be 12. Februar statt. 
Semifinal-Partie (Hin- und Rück pe genesen. siegte sie gegen Gloria 

der rechnet mit einem vollen Österreich - Spanien 6:1 Petra Fichtingerspiel) um die Plätze flinf bis acht. Gauchia klar mit 2:0. Elisabeth Mai
Haus. Das Volkshaus Froschberg Gloria Gauchia 2:0 (21 :12. 21 :15) Elisabeth 

Bei einem Sieg heißt der Wider Maier Ana-Maria Godes 2:0 (21:19, 22:19) er machte es ihr nach, gegen Ana 
würde jedoch bei 100 Besuchern aus 

sacher um Rang flinf Norwegen Maria Godes gab es ebenfalls einen Anita Renner Nuria Badia 2:1 (21 :16,
allen ,,Nähten platzen" .. 26:26, 21:14) Fichtinger Godes 2:0 (21 :9.oder Luxenburg. "Unser National- klaren 2:0-Erfolg. 

21 :18) Maier - Badia 2:0 (21 :19,21:16) RenGespannt wurde das Duell der jun ner - Gauchia 0:2 (17:21, 13:21) Fichtin· Volkeblatt,18.1.1991 gen Oberösterreicherin Anita Ren gerlMaier GodesIGauchia 2;1 (21 ;19. 
ner erwartet. Bereits nach den ersten 19:21,21:11) 

Bällen legte sie die anfängliche Ner VOlkeblatt,24.1.vosität ab und schlug Nuria Badia 
mit 2: l. In ihrer zweiten Partie ge 1991 
gen Gauchia war sie nicht ganz so 
'konzentriert bei der Sache und 

26'.1.1991 2. R. MEISTERSCHAFT NIEDEROSTERREICH 
LANDESL/GA UNTERL/GA WEST UNTERL/GA OST 

6112.R. ALT' 1 - MODL '~ 2.R. 
5:5 THAI 1 - AGUH 1 I 

1:6 VIEH 1 - GRIH 1 0: '1 
6:2 SITZ 1 - WÖRT 1 6: 5 
6:2 EAHS 1 - UHEU 1 : 

0:":1 
?o:O 
014
1;6 
6 12 

POTT - UKRE 1 
YBSI 1 - UPÖL 1 
HOHG 1 - LALO 2 
ASCH 1 - OBER 2 
SGVH 1 - EPÖL 1 

2.R. 612 
01":1
Ol~ 

61~ 
5d5 

"116 
EBER 1 - BTU 1 1 1E> 
XAUM 2 - CBAC 2 

WEIG 1 - AGUM 2 

O:-:t 
ASPA - SIER 1 'I'!) 
MATZ 1 - LEOP 1 1 1 0 

26./27.1.1991 1./2.RDE.STAATSLIGEN 

MIImer-st.lsligll A: Desselbrunn Horn· 
stein'Komperdell 9:7. Wr. Sportklub Wald· 
egg Linz 1:9. Kucht - Wolkersdorl8:8, Wart
barg - Stockerau 1:9, lenzing - Eden Wien 
5;9, Polizei Wien - Baden 9:6, Desselbrunn 
- Slockerau 0:9, Kuchl - Eden 9:6. wart· 
barg - KomperdelI 9:5, Polizei DSG wal· 
degg 3:9, lenzing - Wolkersdorf 5:9 

lIItIImer-Stllat8llga B: Übelbach" ~ 
münd 9:3, FlölZersteig - Waldegg 11 S;.If 
Schwechat - Obemdoff 9:5, loTUS Graz 
Lavamünd 9:1, Flötzersteig - Oberndorf 410 
Schwechat - Waldegg 11 9:2. loTUS Graz , 
l<aumberg 9:5. Askö Atlnang - Askö Ftoric 
dorl9:4. Reutte - langenlois 6:9, Übelba 
- l<aumberg 9: 1, RauHe - FloridsdOff 9111 
AHneng - langenlois 3:9. 
Ftauen A-L1fIII: Komperdell-Judenburg ~." 
FlOtzerstelg - Lenzing 0:7. FlötzerSleig ., • 
'HOrbranz 1:7. Korneuburg - HOrbranz 6:~ 
Komeuburg - lenzing 6:1, Froschberg • 
Schwechal 1:6. Globus - Judenburg ot." 
Komperdell RosenllaCh 6:2. GlobUS Wi( 
- ~nllaCh 3:6. 
DIr POle AIIdrZeI GndIIIe gewann den All 
ster·WeIHlsch!onnisbeWerb lIer Manner ir 
Nlshinomiya. Der ehemalige Stockerau-La· 
gionAr schlug im Viertelfinale den Briten Alar 
l:ooIce 2:0. in der Vorschlußrunde den Chine 
an Ma Wange ebenfalls 2:[) und im Finalt 
dIIn Südl\ol1laner Yoo Nam-Kyu 3:1. 

Volkeblatt,28.1.91 

Tabellenstand DAMEH A-Ll:GATabellenstand HERREN A-LIGA 
1, 13 13 0 0 83: 15 261.!'l'l'C RlImISEH IllCI!L 13 11 2 0 115: 62 24 

2. 'l'l'C CA S'l'OCKEI!A(J 13 11 1 1 114: 41 23 2. 12 11 0 1 71: 19 22 
3. ORlON liOImSllORF 13 9 4 0 113: 73 22 3. 13 10 1 2 69: 31 21 
4. DSG DBIOI( IiALIlEGG LIlIZ 13 9 1 3 104: 58 19 . 4. 12 9 0 3 62: 32 18 
5. 'lT.K EDEH WIE!! 13 8 2 3 105: 74 18 5. ASIO-'l'N ~ELL lIEB 13 7 0 6 61: 44 14 
6. Ai'SY LEllZIHG-KOOAL 13 3 3 7 83: 98 9 6. ASKO LIIZ mlS 13 7 0 6 54: 55 14 
7. ASKO 'l'l'V lICR.lfSTK!KOlIPRDELL ifIEm 4 1 8 83: 100 9 . 7, MUS F1l1lS'l.'EIIm. 13 6 1 6 55: 57 13 

8. TOm lI'1'lt HlEBRAIZ 13 3 1 9 37: 65 7a. 'l'l' CASiliO BADE!! AC 13 3 3 7 86:104 9 
9. lIIElIER SPOImllJB 13 3 2 8 71: 103 8 g. m.GL08IJS mM 13 3 1 9 36: 68 7 

10. POLIZEI SV mli 13 4 0 9 60:102 8 10. ASKO RalmACll/CASIHO VEWEI 13 2 2 9 41: 71 6 
11. UlIIOH PLUS-REISE!! WAR'l'BERG 13 2 1 10 64: 108 5 11. A1'SV LEllmG-mL 13 2 0 11 28: 70 4 

12. SEAL-JE'f nmmsmc 13 1 012 13: 83 212. DSG DBIOlI DITERLllX DESSIlBRl1NI! 13 1 0 12 40:115 2 

Tabellenstand DAKEH B-oSTTabellenstand B.ERR.EB B-LIGA 
1. sv SClIiFiJlM' 8 7 0 1 48: 11 141. SV o117: 20 26 2, iIEIER SPOR'1'CL1JB 8 7 0 1 U: 20 142. SV 2 111: 64 22 
3. l:ito-'ftV 1IORIIS'l'/XOOOELL/2 mJ 8 7 0 1 46: ZJ 143. 3 103: 71 20 
4. !lIIIOI SPAWSSl! mm 8 3 0 5 31: 36 64. mli 97: 61 18 

5. A'l'I1S GW _ 93: 75 18 5. DBIOX lORI!1l!lIJRG 8 3 0 5 30: 35 6 
6. ASKO FUlR..TJlSOORF Jmi 9 3 0 6 25: 46 6 

7, SVR RAIlFEISEII REOi'l'E 13 83: 95 10 7. POST SV/PSUIFJ 8 2 0 6 25: 38 4
6. SV G.\ULHOFER DBELB!CII 13 93: 79 15 

8. SPG ASKO LIBDA'l'OR mtlGfIIOLFSEGll 74:100 9 8. ASKiH'l"i 1IORIIS'l'/lCllPDELL/3 lIEB 9 1 0 8 14: 55 2 
9. OS(;.DBIOlI iWlEGG LIlIZ/2 13 68: 96 8 

10. ASKO l'LOlUDSllORF ilIEH 13 69:107 7 
11. 0001 KAtl!!BERG. 13 55:112 3 
12. SV RAlKA IAVAIIUlID 13 34:117 0 

http:B.ERR.EB
http:Volkeblatt,28.1.91
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26./27.1.1991 JUGENO-EUROPA-TOP 12 fv1ESSINA/!T. 

n: FIchtinger stark 

Ein.~ starke Vorstellung 
gab Osterreichs jugendliches 
Tischtennis-Aushängeschild 
Petra Fichtinger beim Euro
päischen Jugend-Top-12 in 
Messina. Die Niederösterrei
cherin schlug unter anderen 
die als Nummer 1 eingestuf
te UdSSR-Spielerin Litinskaja 
2:0 und wurde mit 5:6 Sie
gen Gesamtsiebente. 

Kurier,29. 1 .91 

Jugend männlich: 

1. Piotr SZAFRANEK 
2. Robert PAGONY! 
3. Radek MRKVICKA 
4. Lucjan BLASCZYK 
5. Christophe LEGOUT 
6. Mirko PAWLOWSKI 
7.. Vladimir SAMSONOV 
8. Radek KOSTAL 
9. Sascha KÖSTNER 

10. Marcello MONDELLO 
11. Christian TOL 
12. Thierry TRAN 

POL 
HUN 
TCH 
POL 
FRA 
FRG 
URS 
TCH 
FRG 
!TA 
ROM 
FRA 

9: 2 
8: 3 
7: 4 
7: 4 
6: 5 
6: 5 
6: 5 
6: 5 
5: 6 
3: 8 
2: 9 
1:10 

Jugend weiblich: 

1. Alena VACHOVCOVA 
2. Vanda LITINSKAJA 
3. Vivien ELLÖ 
4. Laura NICULAE 
5. Tatjana KULAGINA 
6. Oksana KUSCH 
7. Ekaterina TAUSCHKANOVA 
8. Sabina MARTINCOVA 
9. Petra FICHTINGER 

10. Anna JANUSCZYK 
11. Ana GOGORITA 
12. Laura NEGRISOLI 

TCH 10: 1 
8: 3URS 

HUN 7: 4 
ROM 7: 4 
URS 7: 4 

6: 5URS 
5: 6URS 

TCH 5: 6 
AUT 5: 6 

4: 7POL 
ROM 2: 9 
!TA 0: 11 

Petra beSiegte Nr.,1 Europas 

und begeisterte auch Bundestrai

sten Jugendspielerinnen Eu
TISCHTENNIS. - Die 12 be

ner Mag. Andrzej Baranowski. 
ropas trafen am vergangenen Gegen die tschechische Nummer 
Wochenende in einem Ver 6 Alena Vachovcova wehrte sie 
gleichstumler In Messina (SI fünf Matchbälle ab. holte einen 
zilien) aufeinander. Mit dabei 14:20-Rückstand auf und siegte 
auch die 17jährige Obemdor Im zweiten Satz noch 22:20, un
ferin Petra Fichtinger (Bild). terlag aber letztlich doch. 

Sie spielte groB auf, besiegte 
 Der Ungarin Vivien Ellö (Nr. 8) 
sogar die Nummer 1 Europasl fügte sie mit 2:1 (9, -16,18) die er

Fichtinger ist mit Platz 9 in der ste Niederlage zu, auch die mit ei
aktuellen Jugend-Europarangliste ner Wild Card angetretene Itali· 
die Einzige, die die Ostblock-Pha enerin Negrlsoli war chancenlos. 
lanx sprengt. Gegen die Tschechin Martin

Ihre Erwartungen waren daher chova (Nr. 7) verlor sie mit viel 
auch nicht allzu hoch geschraubt: Pech im 3. Satz, noch unglückli
"Platz 8 wäre das Höchste der cher das Spiel gegen Laura Nicu
Gefühle!" Es wurde Platz 7 und lae (Rumänien, Nr. 3): zwei Netz
mit etwas mehr Glück wäre sogar und ein Kantenball besiegelten die 
eine noch größere Sensation in Niederlage. 

Griffweite gewesen ... 
 Die Sensation: Petra besiegte 

Im Eröffnungsspiel ließ sie der die Nr. 1 der Jugendrangliste, 
Rumänin Ana Gogorita (Nr. 10 der Vanda Utinskaja, in zwei Sätzen 
Europparangliste) keine Chance auf 19 und 101 

und siegte auf 10 und 13. 
 Auch gegen die Numer 2. Oska

na Kusch (UdSSR) verlor sie erst Der Nummer 4 Jekaterina 
nach hartem Ringen. Fazit: 5 SieTauschkanowa unter1ag sie zwar 
ge, 6 Nieder1agen. Platz 7.in zwei Sätzen auf 13 und 9, zeig

te aber großartige Ballwechsel ROBERT SALZER 

NÖN,28.1.1991 

~'~!~.!51r)<-h~ll ,~t?l(~ Tr.~~, ~\"~p~:l((:U
.1!\lJl~".,~....,__ ~___ :;:)r......~ ................._ :;;;J .... '.... ~.~ 

. "c--.:.

CASINO BADEN 

Im Kurpark. Täglich ab 15 Uhr. Amerir. Roulelle. 


Hlark Jarl\. Franz. Houlelle. Glücksrad. Poh'r. Punto Baneo. Spielautomaten. Pianobar. Hestaurant. 
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27.1.1991 1[3 

Zentrale Meisterschaften 

SENIOREN 1 

IOST KLO HIS ASP HIS HAO 
I 1 I 2 J 

(4 (J 12.1 
I.ASV KL09TERNEUBURG 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 8 0 24: I 

(3 I 10:4 
2.UNION MI8TELBACH I 0:3 XXX 3:0 S:O 3:0 6 2 19: 7 

12 2 "1:8 
3.TV ABPARN I 0:3 0:3 XXX 3:0 3:0 4 4 13: 14 

() 3 '5:9 
4.UNION HI9TELBACH 2 0:3 0:3 0:3 XXX 3:0 2 6 8: 18 

(Q 4 0: 12 
5.TTC HAOER800RF 1 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 0 8 0:24 

EINZELRANGLIBTE. 

S) 1.PEREIRA 03758 KLOSt 
16 2.KATHOLNIG 03905 KL08t 

61' 3.GRÖ6ER 02372 MIST! 
12 4.RIEPL 05481 ASPAI 

41 5.8PANNER 01761 ASPAI 
8 6.HAIMBöCK 08488 HAOEI 
2) FUCHS 08487 HAOEt 
4 weiters: 
0) CIBULKA 09268 MIST1 
0, HUBER 03360 MIST! 

KRAMES 03763 MIST2 
KLING 07899. MIST2 
ARTL 02126 MIST1 

S 910 
8 7: I 
B 712 
8 415 
B 415 
8 0:8 
8 018 

4 311 
4 312 
4 I: 3 
4 1 :3 
4 114 

SUED I WEI NEU 6GT NEU 
I I I :2 

(2 1 S 4 4) 
1. TTSV WEIGELSOORF I XXX 3:0 3:0 3:0 5 1 17 4 10 

(3 0 9 2 61 
2.A8Kö WR.NEUOORF 1 0:3 XXX 0: .~ 0:0 3 3 9 8 6 

(Q 3 1 9 0) 
3.96 TULLN ZEISELMAUER I 0:3 3:0 XKX 3:0 2 4 7 12 4 

() 2 <I 7 2) 
4.A8Kö WR.NEUOORF 2 0:3 0:0 0:3 XXX 1 5 4 13 2 

ABKö Wr.Neudcrf 1+2 (nicht angetl"etenl. 

EINZELRANGLISTE. 

1. MATEJKA B. 01534 WEIGI 
2.MATEJKA F. 01860 WEIGt 
3.SCHMIO 08539 SGTZI 

weitere: 
SELLMElSTER 08516 NEUOl 
GRIMLlNG 08593 NEUD1 
HIMMELMAYER 07691 NEUD2 
JÄHNERT 09629 SGTZI 
KORSUSZ 07222 NEUD2 
JURINA 09211 SGTZI 

4 5:1 
4 2:3 
4 0:4 

3 4:0 
3 3:1 
3 2:2 
3 113 
3 1:3 
1 0:1 

MITTEl TRA SIT WöR WöD 
1 1 1 1 

(3 0 9:0 6) 
I.ATUB M.TRAJSMAUER 1 xxx 2:3 3:0 3:0 5 1 17:3 10 

(2 1 6:3 4) 
2.9C SITZENBERG I 2:3 xxx 3: I 3:0 5 I 15:6 10 

10 3 2:9 0) 
3.E8V WöRTH 1 0:3 113 XXX 3:0 I 5 6: 15 2 

(J 2 3:8 21 
4. UN ION WöROERN I 0:3 0:3 0:3 xxx 1 5 3:17 2. 
Union Wllrdern 1 (Mannschaft zUI"Ockgezcgen) • 

EINZELRANGLISTE: 

I.AST G. 02344 TRAI! 
2.00LLANSKY 04048 SITZI 
3.SEIF 04588 SITZI 
4.AMON 02311 WöRTI 
5.STöCKL 05495 Wölnl 

weitel"s: 
FALKENSTEINER 02351 TRAII 
SYKORA 03757 WIjRDI 
A8T W. 02350 TRAII 
LIMBERGER W. 03193 WöROl 

5 610 
5 5:2 
5 3:3 
5 2:5 
5 016 

3 3,0 
3 2:2 
2 1: 2 
3 112 

SENIOREN 2 

NORDOST1H~R HOR AUE EINZELRANGLI9TE. 

2 I 
<2 0 6: I 4 ) 1. KtiPF 02519 

I. UNION HORN I XXX 3:2 3:0 4 0 12:3 8 2.TULLER 03414 
<1 1 4:3 2) 3.9CHWARZ 00699 

2.UNIDN HORN 2 2:3 XXX 3: 1 :2 2 9:7 4 4.GEROLO 05963 
«) 2 0:6 0) 5.HIR9CHVOGL 09092 

3.TTC AUER9THAL I 0:3 1: 3 xXX 0 4 I: 12 0 weiters: 
TENG 02521 
CHAN 06041 

HaRNt 
HORNI 
HORN2 
AUERI 
AUERI 

HORN2 
HORN2 

4 
4 
4 
4 
4 

2 
2 

:5: 1 
3:2 
3:3 
1: 3 
0:5 

2: 1 
2: 1 

SUED 1 
LEO LED NEU EINZELRANGLISTE: 

I 2 1 
; 

(2 0 6:0 4) 1 • HOFLE I TNER 04170 
1. TTC LEOPOLD9DORF 1 XXX 3:0 3:0 4 0 12:0 8 FALK 05682 

( 1 1 3:3 2) 3. ZACH 07112 
2. TTC LEOPOLOSDORF 2 0:3 XXX 3:0 2 2 6:6 4 SUSKY 07130 

(Q 2 0:6 01 weiters: 
3.ASKö WR.NEUOORF 1 0:3 0:3 XXX 0 4 0: 12 (I RIES 08501 

ASKb Wr.Neudor-f I (nicht angetreten). RATHMAYER 07112 

LEOP 
LEOP 
LEOP 
LEOP 

NEUD 
NEUD 

3 
3 
3 
3 

2 
2 

3:0 
3:0 
1:2 
1: 2 

0:2 
0:2 

MITTE A I SIT TRA EAM EINZELRANGLISTE. 
1 I 1 

(2 0 6:0 41 I.SIMKOVIC 04222 
I.BK 8ITZENBERG I XXX 3:0 3:0 4 0 12:0 8 2.EM9ENHUBER 06601 

( I 1 3:4 2) 3. ECKENBAUER 04521 
2.ATUS M.TRAISMAUER 1 0:3 XXX 3:0 2 2 6:7 4 BERGER 04273 

(0 2 1:6 0) 5.BRANDL 09433 
3.ESV AMSTETTEN 1 0:3 0:3 XXX 9 4 I: 12 0 6.8LUTSCH 00812 

7.GORTH 09411 
8. RbMER 00813 

SITZ 1 
TRAM1 
SITZt 
SITZ I 
TRAMI 
EAM91 
TRAMI 
EAMSI 

4 
2 
2 
2 
3 
4 
3 
4 

4:0 
3:0 
2:0 
2:0 
1 :2 
1:4 
0:3 
0:4 

MITTE B J 
UPÖ 6GV UPb EINZELRANGLISTE: 

1 1 2 
(2 0 6: 1 4) I.THALLER 00532 

I.UNION ST.PtiL1EN 1 XXX 0:3 3:0 3 I 9:4 6 2.WOKUREK 00531 
(0 2 3:6 01 3.WANDL 01524 

2.SG 9T.VEIT HAINFELD 3:0 XXX 3:0 2 2 9:6 4 NOLL 05034 
<I 1 3:5 2) 5.MAYERHOFER 00167 

3.UNION ST.PtlLIEN 2 0:3 0:3 XXX 1 3 3: 1 1 2 FASCHING 00205 
7.GRILL 00535 

8GVHl 
SGVHl 
UPtlLl 
UPtlLl 
UPtlL2 
UPtlL2 
8GVHl 

2 
4 
4 
4 
4 
4 
2 

2:0 
4: 1 
3: I 
3: 1 
1: 4 
1: 4 
0:3 
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Berger Vereinsmeister 
Die Vereinsmeistcrsch<lft der lcilner zufricdcngcbcn. Auffallend 

Tischlennisscklioll des ESV Wörlh war der Erfolg von Ilcubcck (driller 
brachle überraschende Ergebnisse. Platz), der keine Meisterschaft 
Insgesamt nahmen 16 Spieler teil. spielt. 
Gespielt wurde jeder gegen jeden. 
Es gab harte Auseinandcrsctzun- Rcihunl:: 1. Gcrhard Berger, 2. 
gen, und mancher Spieler gab sich Fricdrich. Sonnlcilner junior, 3. 
ersl nach harler Gegenwehr ge- Hcubcck: 4. Amon, 5. Wuttkc, 6. 
schlagen. Stückl, 7, Müllncr. 8. Sonnleitner 

Überraschender Vereinsmeisler senior, 9. Helm, 10. Riegler, 11. 
wurde Gerhard Berger. Mil dem Hanreich, 12. Schlager, 13. Koll
zweiten Plalz mußte sich der oftma- mann, 14. Falböck, 15. Gloser, 16. 
lige Vereinsmeislcr Fricdrich Sonn- Speiscr. 

St.Pöltner Nachrichten,1.1.1991 

LANGENLOIS - Far außergewöhnliche sportliche leistungen 
ehrten Bgm. Renner, StR Höbart und GR Menlgat TIschtennis
spieler Manfred Dollmann (Mannschaftstitel bei Versehrten
WM und Bronze Im Einzel) sowie Manfred Reithmaier (12), Bun
dessieger Im KTM-Cup. Foto: lechner 

NON Kremser Zeitung,3.1.1991 

Gastspiele bei Klubs der Obemdorf-Legionäre 

Der Oberndorfer Nachwuchs war 
auf Auslandstrainingslager 

TISCHTENNIS. Zu Jahresbe stian Adam hielten sich vom 1. bis 
ginn weilte fast die gesamte Nach 5.1. in VIasim. dem Stammklub 
wuchsmannschaft der Union Rai Miluse Kocovas, auf. 
ka Oberndorf auf Trainingslager 
im Ausland. Bei optimalen Trainingsmöglich· 

Pelra und Gerhard Fichtinger keiten zeigten sich deutliche Fort
waren vom 1 . bis 6. 1. in Kiskunfe· schritte bei einigen Spielern. Das 
legyhaza beim Stammverein Fe zeigle auch das Abschlußturnier, 
renc Karsais zu Gast. bei dem Mario Gruber den 3. Platz 

Natascha Streif, Hannes Hauss, in seiner Gruppe holte, in der 
Robert Hauss, Rainer Sturmlech Gruppe 111 besiegle das Team 
ner. Mario Gruber, Thomas Kaib Österreich sogar seine tschechi
linger. Mario Kaiblinger und Seba- sche Gegnergruppe! 

NÖN/AmBt~ttn~r Zeitung,17.1.1991 
Anred Nimmerrlchter wurde Klubmefster 

Trotz Verletzung spielt 

Amplatz am Wochenende 


TISCHTENNIS.- In den ligen zlcska, NImmerrIchter und Hesse! 
und Klassen ging am vergange· nach Reulle. Vier Punk te sind eln
nen Wochenende die PunkleJagd geplanl, auch wenn Erlch Amplalz 
wieder los. noch nlchl ganz lIt Ist. F(lr die end

In der Unlerllga kam Krems I zu gUltige Ausheilung seiner Verlel
einem ungefährdeten 6:2 gegen zung hat er dann drei Wochen 
SI. Pöllen und behauplete damit Zelt, denn die nllchste Runde fin
seinen zweiten Tabellenplalz. Lan det am 17. Februar slalt. 
genlols n kam gegen Herbstmei In den vergangenen Wochen er
ster Ybbsltz mit 0:7 unter die Rä mittelten die Kamptaler auch Ihre 
der. Das KlubderbY der 1. Klasse Klubmelsler: 
gewann Langenlols 111 gegen Lan· Herren A: 1. Alfred Nimmer
genlols IV mit 6:3. In der 2. Klasse richter. 2. Christian Hessel. 3. 
unlerlag Langentols VOllenschlag Relnhard Stögmayer. 
miI0:7. Herren S: 1. Erwln SIrringer. 2. 

Am kommenden Samslag gehl Relnhard StOgmayer, 3. Chrlsllan 
es auch f(lr die Slaalsllga·Mann Weber. 
schaft der Langenlolser um wert Herren C: 1. Dr. Elmar Menlgat. 
volle Punkte. In der ersten FrOh 2. Dleler Sarma, 3. Gerhard Hof· 
jahrsrunde mOssen die Kamplaler bauer. 
in die Fremde. Am Samslag Isl Herren D: 1. Peler Hessel. 2. 
Altnang/Wollsegg der Gegner, Norbert WIntersperger, 3. Mag.
lags darauf mOssen Amplalz. No- Helnz Kremser. 
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Schülerturnier 
in Langenlois 

TISCHTENNIS.- In Langen
lols fand ein Schulerturnler 
unter der Palronanz von 
Sponsor ROmerquelie statt. 

Ergebnisse: 
SchOier A: 1. Peter Hessei, 

2. Edgar Menlgal, 3. Chrlstof 
Zwirner. SchOier B: 1. Helmut 
Wachter, 2. Gregor Elbl. 3. UI
rich Garller. 

Unterstufe A: 1. Ulrlch Gart
ler, 2. Wollgang Brunner, 3. 
Oliver Ulrlch. Unterstufe B: 1. 
Wollgang Grohmann, 2. Mar. 
Iin Hauer, 3. Chrlstian Berner. 
Unlerstufe C: 1. Thomas 
Plalchner. 2. Christi ne Pernlk
ka. 3. Anton Pfeifer. Unterstu
fe D: 1. Gregor Strasser, 2. 
Michael Sachseneder. 3. Ste· 
fan Mayer. Unterslufe E: 1. 
Gerald HöllmOller, 2. Alexan
der Hildwein, 3. Nicole 
Scherz. 

TTC Hausmening
ermittelte VM 

TISCHTENNIS.- Der TTC 
Hausmening führte am Samstag, 
dan 15.Dezember 1990 in seinem 
Vereinslokal die Clubmeister
schaften durch. 11 Spieler stellten 
sich den Wettkämpfen und nach 
harten Partien ergab sich folgende 
Reihung:1.Ferdlnand reiter,2. Pe
ter Albrecht,3. Ewald Denk,4. Ha
raid Denk,5. He/mUlh Kondelik,6. 
Helmut Gumpoldsberger. Diesen 
Spielm wurden im Rahmen der 
Siegerehrung von Obmann Her· 
mann Bruckner Pokale überreicht. 

Unverkennbar die Tatsache, daß 
die JugendspIeler des Vereins lei
stungsmäßlg der Spilze zustre
ben. Diese umstand würdigte 
auch dar Obmann In der anschlie
ßenden Weihnachtsfeier. 

Harald 
Denk,selne Gattin Margit und

NÖN/Krems,3. 1.199 1 Hannelore Pendlmayr sorgten mit 
guten Imbissen für das leibliche 
Wohl der Spieler.Niederlage 

TISCHTENNIS. - In der lelzten 
Runde der Herbstmelsterschaft 
mußte die Union Kritzendorf/Kier· 
Ung gegen ATUS Traismauer eine 
0:7·Niederiage hinnehmen. 

In der Klubmeisterschaft des 
Vereins gab es fOlgende Plazie· 
rungen: Damen: 1. Edith Fenzl, 2. 
Marissa Schauberger. 

Herren: 1. Adolf Fenzl, 2. Ing. 

Peter Watzlnger, 3. Josef Fenzl, 

4. Josef Schauberger, 5. Josef 

Hajek, 6. Wilhelm Gillitschka. 


NON TuIJn,3.1.1991 

Bel der dlesjllhrigen Verein-


mstetten,3.1.9 1 

smeisterschalt des ATUS Gum

poldskirchen gab sich Konrad 

Manninger keine BI08e und selz· 

te sich ohne Niederlage einein. 
drucksvoll durch.' Oie Ergebnisse Clubmeister 1991 - Konrad Man· 

ninger (Gumpolelakirchen). Im Einzelnen: Gruppe A (Liga) - 1. 

Konrad 1. Christian Vodrazka, 2. Franz 

Manninger. 2. Johann SchaHhau. Davld, 3. Thomas Bachhofner. 4. 

ser, 3. Gerald Gschlegl. 4. Rudolf Peter Feucht!, 5. Werner Grandl, 


, Ziegler, 5. Goran Mllosevic, 6. 6. Frilz Hajszan. 7. Hans Bendl, 8. 
Reinhard levonyak, 7. Rudol! Karl König. Oie Sieger In der 3. 
Holzer sen., 8. GOl1fried Neubau i und 4. Klasse: Thomas FOrst und 
er. Gruppe B (1. und 2. Klasse) - , Rudotl Holzer Jun. 

NÖN/Mödlinger Nachrichten, 17. 1. 1991 

Roland Feigl verteidigte

den Vereinsmeistertitel


I TISCHTENNIS. Bei der Vereins- spieltes Paar. Den Vereinsmeister 
: meisterschaft, die neben den im Doppel stellten Rudolf Keil und 

Ranglislenturnleren und den Johannes Raderer vor dem .mei
Melsterschaflsergebnissen zum sterschaftsgeübten" Duo Michael 
Sparkassen·Vereinscup 1991 Müller und Roland Feigl. 
zählt, konnte sich Roland Feigl Ergebnisse: 
wieder erfolgreich durchsetzen. Er 
gab bis zum Finale keinen einzi. Einzel: 1. und Vereinsmeister: 

S tz b d I f i E d . I Roland Feigl; 2. JOhannes Rad
gen a a un ra m n sp!e erer, 3. Michael Müller, 4. Gerhard 
überraschend auf JOhannes Rad-


R d d 
 i da I Kobergar, 5. Rudolf Keil, 6. Gün
erer. a erer, er n r ers en terJähnert. 7. Michael Schmid, 8. 
Runde beinahe en Kar! Glaser 
scheiterte, bezwang Im Semifinale Ernst Zuckersdorfer, 9. Wolfgang 
den Mitfavorlten Michael Müller Leitzinger und 10. Kar! Glaser. 
klar In zwei Slitzen. Gegen den Doppel: 1. und Vereinsme1ster: 
späteren Vereinsmelster holte er Rudolf KeWJohannes Radarer; 2. 
zwar einen Satz, mußte sich letzt- Roland FeigllMlchael Müller, 3. MI
endlich aber mit 1:3 geschlagen chael SchmIdlGerhard Kobergar, 
gaben. 4. Günter JllhnertlEmst Zuckers-

Im anschließenden Doppeibe- dorfer und 5. Karl GlaserlWoIf
werb behauptete sich ein uneinge- gang Leitzinger. 

NÖN/Tullner B~zirksnachrichten,17.1.91 
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Talenteschuppen Walter Wagner
TISCHTENNIS. - Am 26, fin· 


det in der TumhaRe Obemdorf 
 Vereinsmeisterdie Bezlrksmeisterschaft für 

HobbyspIeler statt (i3eginn 
 TISCHTENNIS.- Bel den 

Vereinsmeisterschaften des 
Franz Sturmlechner, 074831 
14.30 Uhr, Anmeldungen an 

WSV VA Krems dominierte 
7212). Bei einern Tumier, das Walter Wagner. Lediglich ein 
zum Obemdorfer Mehrkampf Spiel mußte er verloren geben, 
zählte und an dem 87 Spieler sein Sieg blieb unangefochten. 
teilnahmen, zeigten einige Ta Auf den folgenden Plätzen 
lente bei den Kindem auf: landeten Bernd Büchse. Mar· 
__:I.JuI"'~ler,2, kus Rauschmayer. Gerald 

SiMa Adam, 3. Rrta Sturm!edlner._ Zickbauer und JürQen Büchse. m_1.: I. Robort Hau ••, 2. Ludwig ÜSL 3. 
Chti.top/llowen.lein.


Sc_-.: I. Silke Slurmlechner, 
 NÖN/Krems,28.1.91
2. Kalhtin Hauer. 3. Roman. Strasser,

_0Ief ""MI.: I. 9amhard lowens'ein, 

2. Ratner S",_, 3. Marto Gruber. • leider kein Sieg 
An~:'t~e.;,,~· r'G~~n~~'~~:;J: TISCHTENNIS.-Mit zwei 
Jugend_: I. GorhardMen••mer, 2. Niederlagen ging für Kaum

barg die Staatsliga weiter. In 
ThOrnas Simhofer. 3, Christian Simhofer. 

h.::.tJ==:3,'~:~~= Übelbach unterlag Kaumberg 
ha.., 2. Harobe" Gruber, 3. Fran. Aichin· 
Ang. KIa... _I.: 1, Herbe" Schall· 

9:1, den Ehrenpunkt steuerte 
ger. Kollacovits Im Duen der legioAllenlklu.. ..IbI.: 1. Chri.~.n. 

Sturm_, 2, Johanna Dopplaf, 3. Ja
 näre gegen Nlsavlc bei. emp
se'. Resel. Allenlkla •••-= 1. Pel.r findliche 9:5-Niedertage dann 
Fr&nz Kisuser. 
lÖW'enstein. 2. Franz Sturmlechner. 3. 

auch tags darauf beim Atus 
Graz, gegen den man mit el

NÖN/Amstetten,22.1. nem Sieg gerechnet hatte. Die 
Punkte erkämpften Kollarovits 
3 und Relnhard Wallner 2. In 
drei Wochen treffen die Kaum
berger auf Waldegg und Ober
ndorf, wobei sie gegen Wal
degg punkten müssen, anson
sten droht der Abstieg. 

Natascha Streit eroberte 2 Goldene, Flchtinger souverän: 

Das letzte Antreten in der 
Jugendklasse brachte vier Titel 

TISCHTENNIS. - Bei Ihrem letz- zusammen mit Fichtinger und Ast 
ten Antreten In der Jugendklasse Im Mannschaftsbewerb für NÖ 
demonstrierte Petra Fichtlnger - und erreichte mit Aichard Pöschl 
inzwischen schon In der Allgemel- (Stockerau) den,3. Platz im Mlxed
nen Klasse Nummer 1 - Ihre Vor- Bewarb. 
machtstellung. Fichtinger ge.. Nach dem Gastspiel In Messlna 
wann, was es zu gewinnen gab beim Europa-Top-12 am vergan
und gab dabei nicht einmal einen genen WOChenende warten kom
Satz ab. mendes Wochenende wieder hei-

Das waren insgesamt vier Titel, mische Gegnerinnen beim Bun
wobei sie den Doppel-Titel mit Na- desrangHstentumier der Allgemal
tascha Streif teilte. nen Klasse In Kuchl. Martln Dopp

Diese holte eine zweite Goldene !er ist Ersatz. 

NÖN/Amatettner Zeitung,28.1.1991 

Favoritinnen 
Sensationeller setzten sich durch 

DAMEN.- Atus Mlller Tral.Aufstieg mauer richtete am Sonntag die 
TISCHTENNIS. Das .Drelmä· zentrale Damen-Meisterschaft 

derl!laus' des HSV Langenlabem aus:
mit den Jugendsp/elerlnnen Ger
trude <iiugerell und <iiabrtele Lalrer Es gewann die Damen aus 
sowie mit Routinier Marla·Lulse WaIdhofenlYbbs. die ungeschia
Masl1!ck-Schabus hat den Sprung gen blieben und deren Spielerln
In die LandesUga gl1!8Chafft. neo Brandstätter und Asenbaum 

Auch im zweiten Durchgang der die EInzeirangliste ebenfalls fOr 
Damenklasse mußte sich das sich entSChieden. Zweite wurden 
HSV-Trio nur dem ErstpIazierten Reglna Ast und Ralthmayer aus 
Eggenburg beugen. blieb jedoch ltalsmauermlt12Punkten. Dritt· ,
in aßen anderen Spielen unge plaCIerte wurden die Amstettne- : 
schlagen und nahm somit als rinnen. gefolgt von Union Asch
Zweltplazier1er die Hürde für den bach. DIe ESV St.Pölten- Damen 
Aufstieg. wurden Letzte mit 0 Punkten. 

NÖN/Tulln,28.,.1991 Reglna Ast 'belegte mit 7:2 
SpIelen den guten dritten Platz. 

NÖN/St.pölten 

Der rekonvaleszente Erich Amplatz gab sich keine Blöße 

Wichtige Auswärtssiege 
im Kampf um den Aufstieg 

TISCHTENNIS,- Trotz der Verletzung von Erich Amplatz ge· 
langen den Langenlolser Tischtennisspielem am vergangenen 
Wochenende vier wichtige Auswärtspunkte. In AHnangJ Wolfs, 
egg gewannen die Kamptaler recht sicher 9:3, gegen ReuHe 
ging es dann beim 9:6 schon knapper her. Die Form In Richtung 
Wiederaufstieg dürfte also stimmen. 

ATTNANGIWOLFSEGG - LAN· REUTTE - LANGENLOIS 6:9.
GENLOIS 3:9.- Punkte für Lan- Punkte für l.angenlois: Amplatz 
genlois: Amplatz (3), NoZicska (3), (4). Nozlcska (3). Nimmerrichter 
Nimmenichter (2), Hesse! (1). (2), 

Im ersten Match nach seiner Auch sm zweiten SpIeltag blie-
Operation ließ sich Erich Amplatz ben Amplatz und Nozicska unge
nicht viel anmerken, In kritischen schlagen, holte Nlmmenichter 
Situationen rettete er sich durch souverän zwei Punkte. lediglich 
seine Routine. Erfreulich auch die bei Hessel hielten die Nerven nicht 
gute Leistung von Alfred Nimmer. ganz, die AUswärtsathmosphäre 
richter, der sich immer mehr als setzt Ihm etwas zu. Die nächste 
äußerst zuverlässiger dritter Spie- Runde findet am 16JH. Februar 
!er herauskristallisiert. gegen Graz und Übeibach statt. 

NÖN/Kremser Zeitung,28.1.1991 

Trotz Niederlage stehen 
Chancen Oberndorfs gut 

TISCHTENNIS STAATSLIGA B. - Die Obemdorfer Herren· 
mannschaft verlor beim Dberlegenen Spitzenreiter Schwe
chat 9:5, wobei sogar mehr möglich gewesen wäre. Alles In 
allem eine hochklassige Begegnung, der der SChwachater 
Legionär Kokes seinen Stempel aufdrilckte, er spielte 4/0. 

SCHWECHAT OBER· als erwartet und läßt für den Auf-
NDORF 9:5 (Karsal 2/2, Dopp· stiegskampf einiges erhoffen. 
ler 2/2, Mayer 1/2. Fichtlnger 0/ FLÖTZERSTEIG - OBER
3). - Im Eröffnungsspiel schlug NDORF 4:9 (Karsal 410, Dopp' 
Martin Doppler Jung·Natlonal. ler3l0, Mayer 1/2. Flehtlnger 11 
spieler Jindrak 2:0, Mayer brach- 2). - Letztlich eine klare Angele
te mit einem 2:1 gegen Glanzer genhelt, obwohl Flötzersteig hin· 
Obemdorf sogar 2:0 In Führung. ter Obemdorf en der 4. Stelle der 
Der Schwechater Kokes aber fi· Tabelle gelegen war. Vorent· 
xierte den Sieg im AlleIngang, scheidung schon Im Eröffnungs· 
die Entscheidung fiel Im Spiel spiel. als Gerhard Flchtlnger den 
Doppler gegen Bauer, das der besten Flötzersteiger Fuchs 
Obemdorfer Im dritten Satz auf schlug. der in der Folge alles ver
19 verlor. 101'. Klarer Aufwärtstrend auch 

Trotz des klaren- Ergebnisses von Günter Mayer, 
verlief die Partie ausgeglichener ROBERT SAUER 

NON/Melker Zeitung,28.1.1991 

Mario Gruber Ybbsitz weiter 
bei den Top 24 auf Titelkurs 

TISCHTENNIS. - Erfolge für TlSCHTENNIS.- Die SerIe von 
Obemdorfer NachwuchsspIeler Herbstmelster Union Ralffelsen 
bei regionalen Sichtungstumieren Ybbsitz I In der unter1lga West 
für Wien. NÖ und Burgenland. wird schön langsam unheimlich. 

Bemhard Löwenstein erreichte Mit dem 7:0 AuswtlrtsSIeg In 
In Eggenburg die Tellnahma am St.pölten bei Union St.Pölten lan
BundesquallfikatlOnstumier der dete man in der laufenden Me!
Schüler In WIen: Er wurde Zwei- sterschaft bereits den siebenten 
ter. In der Unterstufe siegte Mario 7:0 Erfolg. 
Gruber In Münendorf (Burgenland) Union St.P6Iten- Union Ralffe!
und qualifizierte sich demit für das een Ybbllitz I 0:7, Der erwartet 
Top-24-Tumier, bei dem Öster- klare Erfolg der Ybbstaler. bei da
relchs beste 24 Spieler dessen AI- neo CIch, Schelillerger und Ebner
ters antreten werden. Brunner für die Elnzelpunkte sorg

ten. Auch das Doppel mit Ebner-
Erstmals hat der NÖTTLVeine Brunnner und CIch blieb nge

"Mini-Meisterschaft" für Unter 10 schlagen u 
ausgeschrieben. Mit dle~ern klaren Sieg hat man 

Obemdorf wird sich daran mit In Ybbslotz die Tabellenführung In 
zwei Teams beteiligen; Robert der Untertlga West weiter ausge
HauS und Sebastlan Adam (groBe baut. Das angestrebte Ziel, der 
Favoriten. bei der Landesmelster- Aufstieg In die LandeslIga rückt 
schaft Erster und Zweiter) sowie Immer näher 
Ludwig List und Chrlstoph Löwen- • 
stein. PETER BAANDSTETTER 
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